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Der unbekannte Inhaber der Lebensversicherungspolice Nr. 62003 der
«General Life Assurance Company» in London, d. d. 20. Juni 1902, für
Fr. 5000, lautend auf 'de'n Namen des Ph. J. Brand, Wirt, Stuckishaus,
Neubrück, nun Hilfsweibel in Bern, wird hiermit aufgefordert, dieäes

Papier binnen einet Frist von 6 Monaten, vom ersten Erscheinen dieser
Publikation'irii', Schweiz. Hahdelsamtsblatt an gerechnet, dem unterzeichneten

Richter'"Vorzuleben, widrigeufalls die Amortisation ausgesprochen
wird. (W 41)

Bern, cien 7. 'Jianuär 1914.
Der Gerichtspräsident 111 von Bern: Marti.

Mit Schlussnahme vom 9. Januar 1914 hat das Bezirksgericht Frauenfeld

dem unbekannten Inhaber des Schuldbriefes Nr. 7658, Bd. 18, pag 162,
dös Notariates Frauenfeld, vom 8. Juni 1878, per Fr. 5000, ursprünglich
lautend tauf Ed. (Oppikofer in Frauenfeld (als Schuldner), und Thurg.
Hypothekenbank in Frauenfeld (als Gläubigerin), eine Frist von 1 Jahr
angesetzt; ,zur( Geltendmachung von allfälligen Ansprüchen, mit der
Androhung,^ dass naph, Ablauf dieser Frist der Schuldbrief sonst gelöscht
würde.

J iFira u e n f e 1 d ,)den 13. Januar 1914.

Udo
f »4GÜ

i na

(W 101)

Gerichtskanzlei Frauenfeld.

Nachstehende Werttitel als:
1) Lebensveräichefungspolice Nr. Ab. 650 vom 1. Januar 1877 der

«Patria» Schweii. LebehsVersicherungsgesellschaft auf Gegenseitigkeit
(vormals Schweiz. Sterbe und Alterskasse), auf Fritz Seiler,

gew. Metzger in Bönigen, lautend auf Fr. 700;
2) Lebensversichcrungspolice D. 60 Nr. 13770 vom Mai 1908 der

nämlichen Gesellschaft, auf Eduard Fuegi, Landarbeiter in
Lütschfenthal,' gebV 1886, lautend auf Fr. 1000,

werden hiemit nach Durchführung des gesetzlichen Amortisationsverfahrens,
in Anwendung von .Art'. 854 0. R. und Art. 13 des B. G. über den
Versicherungsvertrag .vom 2. Mal 1908 als kraftlos erklart. (W 171)

Interlaken, den117. Januar 1914.
Der Gerichtspräsident: Itten.

EJs wird vermisst: Versicherungsbrief de Fr. 800, Bd. E. Nr. 965,
d. d. Fläwil, den 45f Juli 1862, ursprunglicher Debitor: Benedikt Singen-
bergeir' in 'Flävvil, tfrs'prü'nglicher Kreditor: Beb Forster in Hauptwil,
letzte (uneingetragen$) Kreditor- und Debitorschaft: Wwe. Maria Winterhalter,

geb.Foiste^, sel;\Ei;ben,-,in Bischofszell, faustpfandrechtlich hinterlegt

gewesen (bei der.^hurg. Kantonal hank.
Der abfällige Inhaber dieses Titels wird hiemit aufgefordert, seine

Rechtsansprüche darauf, unter Vorweisung der Urkunde, bis zum 24. Januar
1915, .bei Vermeidung!(des Verlustes derselben, bei unterfertigter Amts-
stelle anzumelden',' änsonst die Amortisation des Titels Verfügt wird.
<Art. 870 Z. G. B.) (W 243)

F 1 a w i 1, den 21. Janhar 1914.
i i 'M ' •* c'i r'"' Bezirksgericht Untertoggenburg,

i-jtt v,r n > i V'

Es wird vermisst: Pfandtitel laut Inventar und Teilung vom 16. Mai
1906, per Kapital Fr. 62,20, auf Grundbuch Bettlach Nr. 1651,
Glaubiger: Alois Marti, VeVWalteV auf Rosegg, Solothurn, Schuldner: Thomas
Leimör, Ursen, Landwirt0in' Bettlach.

Der' unbekannte' Iüliäher wird öffentlich aufgefordert, das Papier binnen
einer Frist vonJ einem Jahre, vom Tage der ersten Bekanntmachung an
gerechnet, den) Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen vwird.' (W 3352)

So-'l.öthWh, 'äen'20. November 1913.
ft» 1 t •

i « (' Der <Amtsgerichtspräsident von Solothum-Lebern:
i W. Walker.

Le pfCsident du'tribunal du district de Vevey, ä vous: Le dötenteur
incohnü de'la police d'assurance n^ 1529678, contractCe au nom d'Ernest
Gaüdin. «äüprös de lafcompagnie la «New York».
1; Vous''Öles somüib'de' produire ce titre dans le dölai d'un an, dös la
publication du'pröseht avis, ä döfaut de quoi l'annulation de cette police
sera prbhoncCe. ' ' 1 ' (W 15s)

Do'nbö ä Vevey, le 15 janvier 1914, ä la requisition de l'avocat
Paschoud,-ä Lausanne.

'r| ~ ' 1 ' ' ' Le president: V. Forestier.
• ü id y

v Le ^resident, du jt'ribunal civil du district de Vevey, ä vous: Le d6-
11315, tir6 par Madame Wollaston, Mon-

au dit lieu, sur la Banque W. Cu6nod
fetateurlinconnu!jdu,(chÖque n° 113
treux',''li l'drdre d'Art.hdr Matthey,
et Cie., ä 'Montrehx.. 1

Vbds e^'es'sdhirrt^ produire ce chöquö dans le d61äi de trois mois,
dös la^miblibatiph dh^brösent avis, ä d6faut de quoi l'annulation en sera
pron'oncCfe? (W 162) •

Dod¥e' l'Vevey.'ä la'requisition d'A. Matthey, le 15 janvier 1914.
> tl :>i t • VIP 40-' '

T t J - „'4
; Irvev > 91J4 Mf». Le president: V. Forestier.

Par ordonnance de ce jour, le president du tribunal de la Sarine, 5
Fribourg, a prononcC l'annulation de l'obligation 2 % de fr. 100, au por-
teur, de l'emprunt de la Banque d'Etat de Fribourg, de 1895, n° 78279.

Fribourg, le 21 janvier 1914.
(W 23) Le president: M. Berset

Handelsregister — Registre k eommeree — Bistro di mmrn
.911

I. Hauptregister — I.-Registre principal I. Registro prineipate-
l,\

Zürich — Zurich — Zurigo '
1

' Herausgabe eines Offertenblattes. — 19. Jahuar. t)ie
Firma Berthold Steiner, Geschäftsstelle Zürich in Zürich 1(S."H. A. B;
Nr. 104 vom 22. April 1913, pag. 733), Hauptsitz in Frankfurt a. M.,
verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zürich 6, Pfirsichstirasse 9.

Tuch-Engrosgeschäft. — 19. Januar. In der Firma Bäuerleld
& Volkart in Zürich 1 (S. H. A. B Nr. 2 vom 4 'Januar 1913, pag. 6)
ist die Prokura des Franz Trenkel erloschen. Das Geschäftslokal befindet
sich nun Rennweg 35. Der Gesellschafter Gustav Bäuerlein wohnt in
Zürich 6.

19. Januar. Unter der Firma Elektrizitätsgenossenschaft Höhle-Horneq
hat sich mit Sitz in Bauma am 11. Januar 1914 eine Genossen^
schaft gebildet, welche den Zweck hat, ihre Mitglieder mit elektrische^
Energie fur Beleuchtung und Motorenbetrieb zu versehen. Mitglied der
Genossenschaft kann jede handlungsfähige Person im Rayon von Höhle
und Hörnen werden, welche von den kantonalen Elektrizitätswerken
elektrische Energie auf Grund des abgeschlossenen Energielieferungsvertrages
beziehen will Zurzeit besteht die Genossenschaft aus 11 Mitgliedern. Der
Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch Unterzeichnung der
Statuten. Bis zur Inbetriebsetzung der Anlage haben die im Kreis
wohnenden Interessenten freien Eintritt. Für später zutretende Mitglieder ist
eine Eiutrittsgebühr festzusetzen, über deren Höhe die Generalversammlung

entscheidet. Der Austritt erfolgt nach Art. 684, Abs. 3 0. R., durch
Aüsschluss und Hinschied des Genossenschafters. Die Erben eines Genossen-
s'chafters treten in die Rechte und Pflichten des Verstorbenen ein.
Rechtsnachfolger eines Geschäftes oder Gebäudes eines Genossenschafters könnea
in die Mitgliedschaft des Vorgängers eintreten. Die Mitgliederbeiträge
(Strommiete) werden durch ein Regulativ festgesetzt. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und
solidarisch. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von 3 Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach
aussen, und es führen der Präsident und der Aktuar kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus Jakob Rüegg ia
Höhle-Bauma, Präsident; Rudolf Rüegg in Hörnen-Bauma, Vizepräsident
und Kassier, und Emil Kägi in Hörnen-Bauma, Aktuar; alle von Bauma.

19. Januar. The Lignolin Company A.-G. in Winterthur (S. H. A. B*
Nr. 230 vom 14. September 1907, pag. 1602). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 9. November 1913 haben die Aktionäre eine
Revision der § 3 und 28 ihrer Gesellschaftsstatuten beschlossen. Den bisher
publizierten Bestimmungen gegenüber ist als Aenderung zu konstatieren:
Das Grundkapital der Gesellschaft ist auf Fr 30,000 (dreissigtausenil
Franken) erhöht und zerfällt in 60 auf den Namen lautende Aktien von
je Fr. 500. t)

19. Januar. Schweiz. Wagons-Fabrik Schlieren, Aktiengesellschaft in
Schlieren (S. H. A. B. Nr 287 vom 15. November 1912, pag 1997). Die
Aktionare dieser Gesellschaft haben in der Generalversammlung von»
25. Oktober 1913 die Durchführung Ast äm 26i*Oktober 1912 beschlossenen
Kapitalerhöhung per Fr. 1,000.000 konstatiert. Das Grundkapital der
Gesellschaft betragt daher nunm'hr Fr. 4,000,000 (vier Millionen Franken)
und ist eingeteilt in 8000 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500.
Die genannte Generalversammlung hat ferner eine teilweise Statutenrevision

beschlossen, wodurch indessen weitere Aenderungen der bisher
publizierten Bestimmungen nicht eingetreten sind.

19. Januar. In ihrer Generalversammlung vom 25. Oktober 1913 haben
die Mitglieder der Baugenossenschaft Schlieren in Schlieren (S. H. A. B.
Nr. 303 vom 1. Dezember 1910, pag. 2037) den § 17 der Statuten dahin
revidiert, dass das Geschäftsjahr nun mit 31. März abschliesst. u'i

Aluminiumwaren,Glas, Porzellan. — 19. Januar. Arnold
Landolt, von Zürich, in Thalwil, und Jakob Widmer, von Uetikon am!
See, in Ruschlikon, haben unter der Firma A. Landolt & Widmer ri'n
Thalwil eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1913
ihren Anfang nahm. Nur der Gesellschafter J. Widmer führt die
Firmaunterschrift. Handel in Aluminiumwaren, Glas, Porzellan
für-Restaurants und Hotels. An der Bahnhofstrasse. Die Firma erteilt
Prokura an Wilhelm Knöpfli-Nufer, von Oesingen, in Frauenfeld.

Bildhauerei. — 19. Januar. Die Firma Knapp & Matouschek in
Altstetten (S. H. A. B. Nr. 42 vom 16. Februar 1912, pag. 273)
verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zürich 4, Rotwandstrasse 39_
Die Gesellschafter wohnen: Max Knapp in Zürich und Franz Matouschek
in Zurich 8. <

19. Januar. Landw. Genossenschaft Wiesendangen u. Umgebung in
Wiesendangen (S. H. A. B. Nr. 17 vom 24. Januar 1894, pag. 68). Jakob
Schrämli-Steinmann und Jakob Brunner sind aus dem Vorstand dieser
Genossenschaft ausgetreten Derselbe besteht" nunmehr aus Alfred Bollinger,
Präsident (bisher Vizepräsident); Ulrich Kindhkuser, von und intWiesen-
dangen, Vizepräsident; Heinrich Hess, Aktuar (bisher); Bernhard Peter-
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Briner, von und in Wiesendangen, Quästor, und Heinrich Kappeler, Bei- "

sitzer (bisher).
Herren'- und Damenwäsche, etc. — 19. Januar. Inhaber

der.Fiima Walter Dreifuss in Zürich 2 ist Walter Dreifuss, von Obe'r-
eödingen tAargau), in Zürich 2. Herren- und Damenwäsche, Aussteuer-
artikel. Mythenstrasse 33. Vom 1. April 1914 hinweg befinden sich
Domizil, Wohnort und Geschäftslokal in'Zürich 4. Badenerstrasse 21.

1 Agenturen.-:- 19. Januar. Die Firma Louis Lippmann in Zürichl
(S.-H.' A.'B. Nr. 115 vom 19. März 1901, pag. 457) verzeigt als Domizil
uhd Geschäftslokal': Zürich 6, Rotbuchstrasse 62. Der Inhaber, Bürger
von Zürich," wohnt ebenfalls in Zürich 6. v

19. Januar. Unter der Finna HelHnstltut Providence hat sich mit Sitz
in Zürich am 15. September 1913 eine G e n o s se n s c h a f t gebildet.
I^ieselbe bezweckt den Erwerb und Betrieb des.der Fran J. Roos-Birrer
in Zürich gehörenden Heil institutes Providence, das in Zürich
konzessioniert ist und unter ärztlicher Leitung steht. Das Genossenschaftskapital
-besieht aus dem Totalbelrag der jeweils ausgegebenen Anteilscheine ä
Fr. 200." Die" Anteilscheine lauten auf den'Inhaber. Die Zahl der
auszugebenden Anteilscheine ist vorläufig auf 200 Stück festgesetzt. Die Zahl
der Afifeilscbeiue, die ein Genossenschafter besitzen darf, ist unbeschränkt.
Die Mitgliedschaft wird erworben durch Uehernahme mindestens eines
Anteilscheines. Jeder Genossenschafter kann zu beliebiger Zeit aus der
Genossenschaft austreten. Geschieht dies nicht in Verbindung mit der
Ulbert tajiü'ng' fter Genossenschaftsanteile, so erlischt sein Anteilrecht am
GöhoslsönSchäftsvermögen. Im Todesfalle treten die Erben, bezw. deren
Vertreter in die Rechte und Pflichten des verstorbenen Genossenschafters
eil). '. Jeder Genossenschafter hat das Recht, seine Anteilscheine beliebig
an Dritte zd' veränssern. Der neue Inhaber eines oder mehrerer
Anteilscheibe* wird'dadurch Genossenschafter und hat sich somit "als solcher auf
dem Bbreau der'Genossenschaft einschreiben zu lassen, unter Angabe der
$üihiberh' seiner Anteilscheine. Veräussert ein Genossenschafter alle seine
Anteilscheine»' so tritt er ohne weiteres aus der.Genossenschaft aus. Der
nach Vornahme der nötigen Zuwendungen (Abschreibungen auf Inventar,
Mobilien und dubiosen Forderungen), sowie nach Abzug der Betriebskosten

"vthd Spesen und Steuern verbleihende jährliche Ueberschuss soll
wie folgt verwendet werden: 10 % sind in einen Reservefonds zu legen,
bis derselbe die Höhe des Genos'-enschaftskapilales erreicht. Hierauf ist
an die Inhaber der Genossenschaftsanteile eine Dividende .bis zu 10%
auszurichten. Vom Rest werden 80 % wiederum dem Reservefonds
zugewiesen und die Testierenden 20 % werden zur Ausrichtung einer Super-
dividende verwendet. Jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter
füT die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen, und es
haftet dafür nur deren Vermögen. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der Vorstand von drei Mitgliedern, die Direktion
and die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
nach"ausslpn und es führen Piäsident und Aktuar kollektiv die rechts-
verbiridlithk Unterschrift. Der Vorstand besteht aus Bernhard Diethelm,
voh Schübelbach (Schwyz), in Wil (St. Gallen), Präsident; Frl Maria
Zie'gler; Von Neuheim (Zug), in Rotzloch (l.uzern). Aktuarin, und Emil
Roos-Biifer, von Wertenstein (Luzern), in Luzern, Direktor. Geschäfls-
lokal: Neümühlequai 10, Kaspar Escher-Haus, Zürieh 1.

Kommission in Sei den waren. — 20. Januar. Die Firma
E. Enderle in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 23 vom 22. Januar 1901, pag. 89),
Kpn)miss)oni in Seidenwaren, ist infolge Ueberganges des Geschäftes in
Aktiven und Passiven an die Firma «Enderle S. A.» in Zürich erloschen.

Unter der Firpia Enderle S.-A. hat sich mit Sitz in Zürich und auf
unbestimmte Dauer am 30. Dczpmber 1913 eine Aktiengesellschaft
gebildet, weljcne den Erwerb in Aktiven und Passiven und den Weiter-
belrieb des bisher unter der Firma «E. Enderle» in Zürich 1 geführten
Geschäftes: Handel in Seidenwaren, zum Zwecke hat. Das Gesellschafts-
kapiial beträgt Fr. 40,000 (vierzigtausend Franken) und ist eingeteilt in
40. auf den Nanien lautende Aktien von je Fr. 1000, Offizielles Publi-
katidnsorgan der Gesellschaft ist das Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern
und ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von
1—3(gegenwärtig 1) Mitgliedern, eine Direktion aus einem oder mehreren
Mitgliedern bestehend und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt
die Gesellschaft nach aussen, er bezeichnet diejenigen Mitglieder der
Verwaltung und allfällig übrige Beamte, welche für die Firma rechtsverbindlich

zeichnen und setzt die Form der Zeichnung fest. Als Direktor ist
ernannt: Emil Enderle, von Denzlingen (Baden), in Zürich 7. Derselhe
führt 'Einzelunterschrift. Einzelprokura ist erteilt an Carl Brenner, von
Weinfeldeo, in Zürich 7. Geschäflslokal: Löwenstrasse 35a, Zürich 1.

Abzahlungsgeschäft, etc. — 20. Januar Die Firma J.
Aufriebt in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 346 vom 8. September 1903, pag. 1181)
(Hauptsitz in St. Gallen), ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma A. Neuhaus, vorm. J. Aufricht in Winterthur, welche
die Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Adolf Neuhaus, von
Krefeld (Preussen), in Winterthur. Möbel, Konfektion und Manufakturwaren.

Abzahlungsgeschäft. Museumstrasse 29.'

Bern — Berne — Bern
Bureau Aarberg

J914! 21. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma Bezirks-Armen-
anstalt Frienisberg mit Sitz in Frienisberg, Gemeinde Seedorf (S. H. A B.
Nr/364 vom 5. November 1900, pag. 1459), hat in der Verwaltungsrats-
sitzung vom 24. Mai'1913 den Vorstand (Direktion) für die laufende Ver-
waltupgsperjode hestellt wie folgt: Präsident: Wilhelm Ziegler, Pfarrer
in Burg(}f)rf,i am Platze von Jakob Witschi-Glauser; Vizepräsident: Hans
Born, .Polizeiinspektor in Burgdorf, an Stelle des Wilh. Ziegler; Sekreiär:
Hans Lüthi, Regierungsstatthalter in Trachselwald, bisher; Beisitzer:
Rudpl/ Büttigkofer,, Amtsschreiber in Fraubrunnen, seit 1912 am Platze
von.R. .l.epcb; ferner Fr. Rob Hess, Grossrat,in Dürrenroth. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen wie bisher: Präsident, Vizepräsident und
Sekretär .kollektiv zu zweien.

j ; A M - Bureau Bern
20. Januar. Die Firma Klpfer & Cle., Verlag, in Bern (S. H. A. B.

Nr. 415 vom-11. Oktober 1906, pag. 1657, und dortige Verweisung), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes nach beendeter Liquidation erloschen. • '

Bierimportgeschäft. — 20. Januar. Die Firma Carl Hofstetter
zum Hacker, Bierimportgeschäft, in Bern (S. H. A. B. Nr. 100 vom
19. April 1912, pag. 693, und dortige Verweisung), ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.' *

V a 11 a n da d ä c h 6 r etc. — 21. Januar. Aus der Firma Vallanda
C° C.' Gartenmann & C°, Erstellung von Vatlandadächern, Trockenlegung
nassö'r Räume, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 116 vom 7. Mai 1913,
pag.u83l), ist der Kommanditär lgnaz Egger ausgetreten und es ist auch
die ibhj erfeilte Prokura erloschen. Dagegen tritt als neuer Kommanditär
mit ''elh^r Kömmandite von Fr. 40.000 (vierzigtausend Franken) in die
Firma.eirt:' 'Conrad Ringold, von Baenikon, Mühlenbesitzer in Mazingen
(Thujr'gau);

k K ' x

Bureau Biel
20.,i Januar. Die Firma Bieler Herren- A Arbeitcffcfeftlöftl&uk J." Levy

mit Hauptsilz in Bern und Zweigniederlassung' in' Biel
(S. H. A. B. Nr. 137 vom 2. April 1906), hat das;Geschäft ihrer'Filiale
in Biel verkauft und wird daher im Register von Biel gelSicht.' '

20. Januar. Inhaber der Firma Bleletklelderhatts N. Lftvjf ,'in ^Biel ist
Nathan Levy, von Dammerkirch, wohnhaft in Biel, Herrenkonfektion.
Bahnhofstrasse 18. 1

i i

20. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma<Bleler;-)tyninobillar-
Gesellschaft (Sociötö immobilere de Blenne) in Biel (S. "H. A, ,B. Nr. 197
vom 28 Dezemher 1889) hat ihren Verwallung-rat neu bestellt, .Als Präsident

ist gewählt worden: Albert Steiner, Kreiskommaq ian|t, uad als
Sekretär: Hans Römer, Fürsprecher, beide von und in Biel.'

20. Januar. Die Fiobertschützengesellschaft der Stadt Biel, Verein mit
Sitz in Biel (S. 11. A. B. Nr. 59 vom 13. Februar I90»)"1iat 'in ihrer
Sitzung vom 25. November 1913 neu gewählt: Als Präsident: David
Roulet, von La Sagne et Les Ponts, in Biel; als Vizepräsident: Hans
Röthlisberger, von Langnau, Wirt in Biel; ajs Sekreiär: Karl v.-Känel,
von Reichenbach bei Frutigen, Uhrmacher in Biel. Präsident,,reap. Vize-

[irnsi.lent führen.namens des Vereins mit.dem Sekretär'dje rechtsverbind-
iche Kollektivunterschrifl. ^ -

Uhrenfabrikation, Uhrenhandel. — 20,Januar. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma A. Douard A Cle,;' Uhrenfabrikation

und Uhrenhandel, in Biel (S. H A B, Nr:'44 vo n* 20. - Febroar
1911), ist infolge Hinschiedes des Kommanditärs Amödö Dnnard erloschen.
Damit erlischt auch die dem Kommanditär Amödö* Douard-erteilte Pro-'
kura. Akjliven und Passiven gehen über an die Einzelfirma *Ai Qöuard»,
Uhrenfabrikationsgeschäft, in Biel. Die Auflösung ist bereits auf Januar <

1914 eingetreten.
Inhaber,der Firma A. Douard in Biel ist Albert Douard, von sind in'

Biel, welcher die Aktiven und Passiven der erloschenen Kommanditgesellschaft
«A. Douard & Cie » in Biel übernommen hat. Uhrenfabrikation

und Uhrenhandel. Florastrasse Nr. 32. <

21. Januar. Der Verein Bieler Krippe mit Sitz in Biel (S.'H. A. B.
Nr. 237 vom 21. Juni 1902) hat in den Vorstand neu gewählt:' Als Präsident:

Samuel Götaz, von Chäteau-d'Oex, Pfarrer in Biel, uadt als Vize-'
Präsident: Gottfried Ludwig, von Bern, Pfarrer in Biel.

I1 I 1 < ?1

Bureau de DeUmont > - »
20 janvier. La sociötö anonyme Manufacture de machines de Cottrtfitelle1

S. A. en Hq., ä Courfötelle (F. o. s. du cl t du -10 afvril 1913, n° 92), ra
dösignö comme liquidateur, en rem'placement d'Elisöe Frartcomme et Paul
Duchöne, dömissionnaires: Aniödöe Comte, industriel, ä Couftölelle.

20 janvier. Adolphe Camphausen, originaire de Lerathöft'n (Alsace),'
demeurant ä Delömont, a cessö d'etre directeur dö la Brasserie Jurasslehne
S.A. (Aktienbrauerei Jura), ä Delömont (F. o. s. du c du'lXmsti 1910).
II a öle remplacö par Alfred Geissbuhler, originaire de Langnau, domi-
ciliö ä Delömont. Ce dernier engage la sociötö, en signant collectivement
avec Tun ou l'autre des memhres du conseil d'ad ninistratidri, qui sont:
Albert Gurtler, d'Allschwil; Arthur Gouvernon, des Bois; Albert Joray,
de Belprahon, les trois ä Delömont; Walther Huber, de Soieure, ä la
Clus; Joseph Choqnard, de Löwenbourg, ä Porrenlruy,-et Victor Solioz,
de Sion, ä Capolago (Tessin).

Bureau Fraubrunnen
Automobilfahrkurse, mech. Reparaturwerkstätte.

—ä20. Januar.' Emil Gerber, von Oberthal, Schl'issörJ ünt'Friödr^bl'BIäse^/''
von Langnau. Chauffeur, beide wohnhaft in Münchenbuöhsee', 'liabifrt Unter

'der Firma Gerber A Blaser in Muncheubuchsee eine >KolIektiyg'Seilschaft"
eingegangen, welche am 1. November 1913 begonnen hat, Erwerb von
Automobilen, Veranstaltung von Automob llfachkursen und Betrieb eiper
mechanischen Reparaturwerkstätte.

Bureau Laupen '

Käser. — 21. Januar. Die Firma Chr. Helblig, .Käser in Maus?
(S. H. A. B. Nr. 350 vom 1. September 1905,' pag. 1397), ist infolge
Wegzuges des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen) 1

Gartenbaugeschäft. — 20. Januar. Reinhard Dähler, von
Seit igen, und Ernst Wolf, von Spiez, beide Gärtner in Räfenacht bei
Worb, haben unter der Firma Dähler A Wolf mit Silz in Rüfenacht,
Gemeinde Worb, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1-'Juli
1913 begonnen hat. Gartenbaugeschäft.

Bureau Trachselwald

Zimmereigeschäft. — 21. Januar. Inhaber der Firma Ernst
Sommer in Lülzelflüh ist Ernst Sommer, von Wyssachen, Zimmarmelster
in Lülzelflüh. Zimmereigescbäft.

Lnzern — Lucerne — Lueerna

Bäckerei. — 1914. 19. Januar Die Firma Oskar Gfoor, Bäckerei,
in Kriens (S.-H. A* B. Nr. 297 vom 30. November.I90J, pig. 1973), ist
infolge Verkaufs des Geschäfts und Verzichts des Inhabers erloschen.

19. Januar. Unter dem Namen Rosallsche Gesellschaft Besteht mit
Sitz in Luzern und auf unbestimmte Dauer ein Verein, welcher gemäss
der ältesten noch vorhandenen Urkunde vom 'Jahre 1800 Spätestens im
Jahre 1799 gegründet worden ist. Die Gesellschaft bezweckt: a. Unter den
Mitgliedern Freundschaft und Geselligkeit zu pflegen; b. durch regelmässige- >

Geldeinlagen und durch eine gemeinsame Verwaltung derselben auf
bestimmte Zeitperioden Sparbeträge anzulegen " und damit überhlaupjt, zur
Sparsamkeit' anzuregen; c. aus Geldmitteln 'der ^Gesellschaft, welche zn
diesem Zwecke eigens ausgeschieden werden, in, erster Linie bedürftige
Mitglieder der Gesellschaft, bezw. die Hinterlassenen von solchen, sodann
aber auch allgemeine gemeinnützige Zwecke, im Sinne der Statuten, zn
unterstützen. Der Zweck, Freundschaft und Geselligkeit zu pflegen, wird
gefördert durch die ordentlichen und ausserordentlichen Zusammenkünfte
und Versammlungen, durch gesellLe Anlässe, vor aljem, auch durch die
seit Gründung der Gesellschaft üblicheil Fastnachtsabende, dureh-gemeinsame

Ausflüge und dep seit 1906 eingeführten Maskenball. Die .revidierten
Statuten datieren vom 4. Mai 1913. Die Höchstzahl der Mitglieder beträgt
fünfzig. Wer der-Gesellschaft als Mitglied beizutreten wünsch,t,, muss
einen guten Leumund besitzen, volljährig und in^er StafitgemeindjeLuzern
oder in einer Nachbargemeinde niedergelassen sein; er>,hat, si,ch spätestens
8 Tage vor einer Generalversammlung schriftlich beim Yorstapde ,anzu-
melden. Die Aufnahme erfolgt durch die .Wahl dec Generalver^amjnlung.
Neueintretende Mitglieder haben eine Eintrittsgebüh^ (vpn Fr. 25, und,
überdies einen Beilrag von Fr. 5 an' die 'VergrijSgungskpsse zu leisten.
Mitglieder, die während der fünfjährigen Reehpupgsperiode eintreten, haben
überdies den en'sprechenden Vermögensteil der GeseHscJiaft^kasse nachzuholen.

Jedes Mitglied'ist verpflichtet, alle Monate «ine Binia^i.y*qtiFr, 5-



in. dieG^llBChaftekassezü machen. Diese Ginlagen werden miteins,
jedoch nach Abzug, der allgemeinen Verwaltungskmten, -nach je1 fünf
Jahren .denfMitgliedem; an bar zurückgestellt. Beim To le eines Mitgliedes
sind die .übrigen Mitglieder verpflichtet, ihm die. letzte Ehre zu erweisen.
Die JMitgljed^jhaftgeht,'verloren durch, freiwill igen Austritt, Ausschluss
und Toa. Der .Austritt sieht jedem Mitgliede unter schriftlicher Anzeige
an den Vorötand jederzeit frei. Ausgetretene sowie ausgeschlossene
Mitglieder gesell; dgr Ein.trittsgebüliren und der Zinse von ihrem Einlagekapital

Vejiustig'und verlieren zudem auch alle Ansprüche auf die Separatfonds.

Die' GeSellschaft'^ründet durch Einlage und Beiträge, sowie durch
Zuwendungen aus dem Balle'rträgnisse, Beitragen, Legaten, eine sogenannte
ÜhtersVützdhgskässe, welche gesondert verwaltet wird, und deren Fonds
in erster Linie zur'Unterstützung bedürftiger Mitglieder der Gesellschaft
od'er,rbotlefde«der',jHn|terlasseuer .von solchen,, sowie anlässlich
ausserordentlicher. •Vorkommnisse oder Unglücksfälle oder auch für Zuwendung
an gemeinnützige und wohltätige Zwecke verwendet wird. Für die Vfcr-,
bindlichkeiten'^der Gesellschaft haftet einzig das Gesellschaftsvermögen.
Die Gesellschaft darf-nicht aufgelöst werden, bis die Zahl der Mitglieder
auf 25 gesunken ist' und' von sämtlichen Mitgliedern zwei 'Dritteile dem
Antrage : des 'Vorstände's -auf Auflösung zustimmen. Im Falle einer Auf
lösung dürfen die Gelder ' der Gesellschaft, mit Ausnahme jedoch des
Unterstützuagsforids, unter, die-Mitglieder verteilt werden,1 nicht aber das
Inventar...'-iDiese; Gegenstände sind ins'Deposit um 'der' Orlsbürge'rgemeinde 1

Luzerji'zu,«geben, witslche sie zuhanden einer später sich 'wieder bildenden
Gesellschaft» -welche die 'Traditionen der Husalischen Gesellschaft in allem1
getreu weiterführen würde,'verwalten soll-. Sollte diese oder eine'gleiche 1

Gesellschaft;aber. während eines Zeitraumes von 50 Jahren nach Auflösung
der .Gesellschaft nicht wieder neu gegründet werden,' so müssen diese
Inventargegensiände einer, öffentlichen historischen Sammlung des Kantons
als Eigentum Zufallen. 'Ferner soll bei Auflösung der Gesellschaft der
vorhandene Unter&tützungsfönds, soweit darüber nicht statutengemäss ganz
oder;teilweise-zugunsten notleidender Gesellschaftsmitglieder, beziehungsweise

ihrer Hinterlässenen, beschlossen wird, einer von der liquidierenden
Gesellschaft ;zu.- bestimmenden öffentlichen gemeinnützigen Anstalt des
Kantons, zufaljeij.., Dip .Qrgaiie der. Gesellschaft sind: a. Die ordentlichen '

Monatsyer^^qjmlungerv; b„. die. ordent liehen und ausserordentliehen Genera 1-

versämmlungeh;' c.-der Vorstand; d. die Rechnungskommission: e. die
Ballkommission; f. der Kirchmeier, und g! der Weibel. Der Vorstand
besteht aus fünf Mitgliedern, nämlich dem Vorsieher, dem Vizevorsteher,
dem Verwalter^ dem Ii: Sekretär und dem II. Sekretär. Seine Amtsdauer
beträgt 1/Jahr; .dagegen .'können die Mitglieder, ausgenommen der
Vorsteher und der. Vizevorsteher jeweilen wieder für ein weiteres Jahr gewählt
werden. Dpr Vorstand vertritt die Gesellschaft nach aussen, und es führen
in dessen Namen,der Vorsteher oder der Vizevorsteher kollektiv mit dem
Verwalter, dem. ernten j>d,er dem zweiten Sekretär, die verbindliche
Unterschrift. .Vorsteher ist Hans Elrriiger-Bühler, von Ermensee; Vizevorsteher:
Josef ZempcJR'äher, von; Luzern; Verwalter: Fritz Eigensatz, von Reiden;
I. Sekretär: Franz Hochstrasser, von l.uzern, und II. Sekretär:. Bernhard
Rast, von Hadorf;/Rast.wohnt in Ebikon, die übrigen sind wohnhaft
in Luzern.'*,..

Müllerei. — 20. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma
Gebri. Kronenherg» R^üllureL in Daginersellen (S. H. A: B. Nr.< 253 vom
3. Juli 1902, pag. 1009, und dortige Verweisung), hat sich aufgelöst; die
Firma ist nach bereits beendigter Liquidation, erloschen.

K-äse r:e;i, t^-. 20t. Jaquar. -Die Kollektivgesellschaft unter der'Firma
Qebr.Jtedd,-Käsereit >in>Malters (S. H :Ä. R. Nr. 437 vom 6. Dezember -
1904, .,pagtt:4833)< - hat. -sich Infolge Austritts des Gesellschafters Xaver
Hödel ..aufgelöst; ;die Firma, ist 'erloschen. *'••'

' Sc'h .wtei'n em äst ei ei. 77- Inhaber der Firma J. Hadel in Maliers,
ist Josef Hödel, - von1 Wtlliääu', in Mallers. Derselbe übernahm Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Gebr. Hödel» auf :15. März 1912.
Schweinemästerei.

• Zigarreii undTabak. — 21. Januar. Die Firma Frau P. Wyss-
Frefi Zigarrengeschäft, in Luzern (S. H. A. B; Nr. 129 vom 4. April
1902, pag. 513), ist infolge Ablebens der Inhaberin erloschen.

21. Januar. Inhaberin der Firma Frau M. Oetterll-Meyer, Clgarren-
geschäft, ip .Luzern ist ."Frau Marie Oelterli, geb. Aleyer, von Wikon, in
Luzern. Zigarren lind ,Tabak. Kramgasse 3.

E1 ek-tcri's c h e' A nl a ge n. — 21. Januar. Inhaber der Firma
O. Goldei^MeSstncr: in 'Luzern ist Otto Golder-Messmer, von' Herderri
(Thurgau), in Luzern. Elektrische Anlagen jeder Art. 'Hirschmattstrasse
Nr. 46.

21. Januar. Verband schweizerischer Braunviehzuchtgenossenschaften mit
Sitz in Lünern (S. ,H. A/,B. Nr, 161 vom 21. Jurii 1913, pag. 1170). Der,
GesChüfisfühi'ei'dieses Verbandes: Josef Frey, von Ettiswil, hat sein
Domizil von Sursee-Station nach Luzern, Habsburgerstrasse Nr. 14 verlegt.

Likör- und Konfiseriegeschäft. — 21. Januar. Die von
der Firma'Frau .Marie! Studer-Studer, vormals Gebrüder Stud er, Likör- und
Konfiseriefabrik,. in Escholzmatt (S. H. A. B. Nr. 59 vom 7. März 1911, -

pag. 370),--an-Jösef Kruminenacher erteilte Einzelprokura (S. H. A. B.
Nr. 59 vpm ,7. März 49,11,; pag. 370) ist erloschen.

I • ,' I • j
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JHqwaI4e& —-Baterwald-le-bas — Eaterualdcn basso

19141 21. Janriax1: " In. der Genossenschaft Riqdvlehzuchtgenossenschaft
Secketiried ah' Beckenried (S.' H. A. B. Nr. 114 vom 21. März 190 $, pag. 453)
ist der VizeprSAident üriT Käs'sier Jakob Am-tad zurückgetreten. An seiner
Stelle wurife"gewählt: PeterGander, zum Sternen, von und in Beckenried.,.

Sololhnrn —1 Solcnre — Soletta

Bureau Kriegsletten
1914. ' 19. Januar. Unter der Firma Kranken-, Alters- und Pensions^

kasse -der Arbeiter ^Arbeiterinnen der Papierfabrik Blberlst besteht mit
Sitz 'in B i be rd'st auf unbestimmte Dauer eineGenos'senschaft.
Die revidierten' Statuten datieren vom 11. Dezember 1913. Die Genossenschaft

bezweckt,-die Mitglieder gemäss1 den'Statuten nach dem Grundsatz
der'Gegenseitigkeit inl Krankheitsfälle zu unterstützen. Sie gewährt den
Hinteriasserien' von » verstorbenen Mitgliedern ein Sterbegeld und verabfolgt

in- Ausnahmefällen bedürftigen Mitgliedern Unters!ütziingen. Ebenso
führt; 1 sie für- ältere -Arbeiter .und Arbeiterinnen, welche 25 und mehr
Jahre untinterbröchen -in'.der Päpierfabrik gearbeitet haben und infolge
Krankheit'ödet-Invätidltat'nicht mehr fähig sind, ihre Arbeiten zu
verrichten, eine Alters-i-üridi Pensioriskäss&l Die Krankerikasse unterzieht sich
den an'die Anerkennung/des- Anspruches auf ßuridesbeiträge gemäss dem '

BundeegeselZ über- Öte' Ktahkeri- und' Unfallversicherung ' vom 13. Juni
1911' gekhüpjften ÖerfiliguSigeh und den ' in Ätisführung und' allfäUig in '

Ergäniung'diCäes G'esÄteCs 'ferlääsenen1Vorschriften.1 Mitglieder der1 Kassfe'
können alle Arbeiter- and Arbeiterinneri, welche Akkord-, Tag- oder

Stundenlohn.beziehen, nach erfolgter Anstellung in den Dienst der Papierfabrik

Biberist, werden. Jedes neu eintretende Mitglied hat sich von den,
' dazu bestimmten Uritersuchungsärzten üher seinen Gesundheitszustand

untersuchen zu lassen. Die Kasse gewährt die im Bunilesgesetk
vorgeschriebene Freizügigkeit für die Mitglieder der vom Bumiesrat anerkannten
Krankenkassen. Den Mitgliedern ist es bei .Strafe des Entzuges'der
Unterstützung strengstens untersagt, gleichzeitig mehr als zwei, Krankenkassen,
anzugehören. 1st indessen, jemand ain.l, Januar 19U Mitglied.von;mehr
als zwei Krankenkassen gewesen, so ist er nicht verpflichtet, aus einer-
derselben auszutreten. Im weitem.soll.den Mitgliederp im Krankheitsfall
aus der Versicherung kein Gewinn erwachsen. Die Kränkenkasse, besteht
aus genussbereclitigten Mitgliedern, aus Passiv- und Ehrenmitgliedern. iDia
genussberechtigten Milgliecier sind in drei Klassen eingeteilt. Der Klasse At
gehören sämtliche Mitglieder, welche iin Dienste der.Papierfabrik Biberist

1 stehen, an. Die Klasse B umfassst diejenigen Mitglieder, welche nach,:
fünfjähriger .Tätigkeit aus der, Papierfabrik Biberist ausgetreten sind, dep-,

i
Krisse aber gleichwohl noch angehören wollen. Die Klasse G ist. aus solchem

'

Mitgliedern gebildet, die inder.,Alters-, und. Pensiouskasse. jperiMquiert,
sind, aber gleichwohl Mitglieder der Krankenkasse bleiben,. Alp.Passiv- •

; iriiiglieder werden diejenigen Personen aufgenommen, .dief.ohpe dip^jenps^r.
; befechtigung zu erwerbeii, eineh jährlichen Beitrag von wenigstens, fqnf.

Franken leisten. Die Aufnahmen erfolgeil durch den Vor'stp,nd> Aljplhrea-,
nfilgliedet können solche Mitglieder ernannt werden, ^ip'Sich. umidte,
Kässfe in hervorragender Weise verdient gemacht haben. Diese Erpenuungeri-
erfolgen durch die Generalversammlung. Die Leistungen der Mitglieder an.

' die Kasse sind folgende: 1) Für die Klasse A: a. Erne .Aufqanmsgebphi;.
vote 14. bis zum 25. Allersjähr von Fr. 2, vom 25. bis' 35,^ Aitersjahr..

: Fr 3, vom 35. bis 40. Altersjahr Fr.. 5 und vom 40. und mehr. Jahrep.
Fr. 8; b. als vierzehntägige Beiträge: !2%'% des verdienten. Lohnes voa-
120 Stunderi oder 12 Tag-'n pro Zahltag, wobei die Produktiond- UAcJ.

Köcfiereiprämien "mitberechriet werderi, fedoch soll der' Beitrag, nicht,-
weniger als 55 T.ts. betragen, für Akkordärbeiter ist der Durchschnitt^'

] verdienst von 10 Zahltagen zu berechnen; c. von jedem mä,rinlicheri Mit-
I glied 20 Cts und von jedem weiblichen Mitgliede. 10 Cts.Yäls. $eijrag a.p,
' die Alters- und Pensionskasse; d. Von jedem Mitgliede als" Sierbehettrag-

60 Cts. pro Sterbefall; e. die slatulengeihässen Bussen,* sowie die Ord--
nungshussen der Fabrik. 2) Für die Klasse B: a. Die Mitglieder können'
ihre bisherigen Beiträge weiter entrichten (2%% des verdienten Lohri^s--
von 120 Siun en oder bei Akkordarbeitern von dem üurchschnittsverdlensti'
von 10 Zahltagen). Es ist ihnen jedoch freigestellt, ni.'drige: Ansätze, zii :

verlangen, die aber hei den männlichen nicht unter .Fr. L bei den, weib.-
lichen nicht unter 70. Cts. vierzehntäglich gehen dürfen; b^. vonjje^em 1

Mitglied als Steibebeitrag 60 Cts.' pro, Todesfall 3) F.ü,r .die..Klasse C:.<
Ein vierzehnlägiger Beiirag von 50 Cts. Diese, Beiträge können nach
Bedürfnis von der ordentlichen Generalversammlung erhöht werden^ Jedes
Mitglied ist nach Verfluss von zehn Wochen, seit Beginn, der. Mitglied-,,
schaft, gciiussberechtigt. Im Krankheitsfälle wird* den Mitgliedern,
güteti a. In der Klasse A', B und C: Sämtliche Arzt- und Ärznpikosten; 1

b. in den Klassen A und ß: Im Fälle .von Arbeitsunfahjgkejt .jnnjd Veo-,;
pflegung zuhause ein tägliches Krankengeld von 50 % des zurzeit bezögeneä
durchschnittlichen Tagesverdienstes, es. darf jedoch nicht weriiger'ä'ls Ft.l..
betragen. Die Auszahlung des Krankengeldes an die Mitglieder !der Kasse
wird jeweils nach dem Betrag der Einzahlung!berechnet-^.;-Halbe Ta!ge
werden nicht berücksichtigt; c. die Verpflegungs-1 nnd'YDperafliiHs^'pri
im Spital, ausserdem erhalten die im Spital verpflegten Mitglieder für
jedön .Tag eine Vergütung von 25 % des zurzeit ^bezogenenYdurchschnittj-l(
lichen Tagesverdienstes; d. Mitglieder, die auf Arirateii eines Arztes,einen
Bade- oder Kurort benutzen oder in einer .Privatkliuik verpflegt, werilerij. Y

erhalten für die Dauer von höchstens 25 Tagen riebst dem bfderitrieben, j
Krankengeld eine tägliche Zulage von 80 Cts.; e. im Todesfälle'fein,Sterbe-'
geld von Fr 400. Weibliche Mitglieder, die seit mindestens 9 Monaten,
ohne eine Unterbrechung von mehr als drei Monaten^Mitgl.ieiJ ..viari an- t
erkannten Krankenkassen wären, haben im. Wochenbett .auch bei'normal
verlaufenen Geburten Anrecht auf Unterstützung von. 42 Tagen. Wenn j
die Wöchnerin ihr Kind über die Dauer der Unterstützung h'iiiaus Während
weitem vier Wochen stillt, so soll ihr die Kasse ein Stillgeld vpri mindestens

Fr. 20 gewähren." Dauernd Geistes- oder Epileptisch-Kranke: erhalten
eine einmalige Unterstützung bis auf 180 Tage, aber nür dann, wenn sie
in einer Anstalt untergebracht sind. Nimmt ein Mitglied die Arbeit
wieder auf. erkrankt aber innert "60 Tagen wieder an der gleichen Krank- •..
heit, so werden dje Krankheitstage der erstmaligen Erkrankung
mitgerechnet. .Das Mitglied kann die Erschöpfung der. Genussberec'h igung
nicht dadurch aufhalten, däss es vor Beendigung der Krankheit" auf die
Leistungen der Kasse verzichtet. Aeltere Arbeiter und Arbeiterinnen,
welche 25 und mehr Jahre ununterbrochen in der "Papierfabrik gearbeitet
haben und die infolge Krankheiten oder Invalidität nicht ineli'r fähig
sind, .ihre Arbeiten 'zu verrichten, können, "gestützt auf ein ärztliches ^

Zeugnis, pensioniert werden. Ueber die Pensionierung entächelilöt der
Vorstand gemeinsam mit der Direktion der Papierfabrik. Pensionierte
erhalten 14iäglich folgende Unterstützung: a. Nach 25 Dienstjahren
Fri 1.20 per Tag oder in 12 Tagen Fr. 11.40; b. nach 30 Dienst jähren
Fr. 1.75 per Tag oder in 12 Tageii Fr. 21; c. nach 35 ÖieristjVhren
Fr. 2. 30 per Tag oder in 12 Tagen Fr. 27.60. Die weiblichen Mitglieder'-
beziehen die Hälfte von diesen Ansätzen. Sonntage werden riicht uiiter-
stützt. Der freiwillige Austritt aus der Kasse steht den Mitgliedern' jederzeit

frei durch eine schriftliche Erklärung an den Vorstand. 'Mitglieder
der-.Klnsse B, die die Kasse unter irgend einer Form betrügen'bdet' zu
betrügen - suchen, oder sich Handlungen und Vergehen, die ' der' Kasse
Schaden,, zuschulden kommen lassen, können vom Vorstand ausgeschlossen •

werden. Ausgetretene -oder ausgeschlossene Mitglieder haben"kfeinön Äri-
sprueh auf das Genossenschaftsvermögen. Für die VerbiritHichkeiteri der
Genossenschaft haftet nur-deren Vermögen; jede persönliche Haftfirirkeit
der Genossenschuftsmitglieder ist ausgeschlossen." Das Rechnimgsjahr 'der
Kasse sehliesst jeweils auf den 31.-Dezember.'Eine Stalutenrevision kann
mir beschlossen werden an der ordentlichen Generalversammlung und zwär
auf Antrag des Vorstandes oder auf ein von 8/s" sämtlicher stimmberechtigten

Mitglieder gestelltes Begehren, welches dem;Vorstände zuhanden
der Generalversammlung schriftlich, mit Angabe der Gründe, einzureichen
ist, beschlossen werden. Die daherigeri .Beschlüsse sind der Direktinn der
Papierfabrik vorzulegen. Wenn .die, Statuten revidiert werden,; so. treten
die neuen Statuten, solange die Kasse anerkannt ist, erst nach dqir, Qe-
nehmigung durch den Bundesrat in Kraft Die Genossenschaft soll solange
die Papierfabrik Biberist besteht, riieht. aufgelöst werden. Auch imiFälje
der Auflösung darf das vorhandene Genossenschaftsvermögeri' nur. zjj
Zwecken der Versicherung Verwendet'werden. Diese Restimmung'känn
auch durch einstimmigen Beschluß der Mitglieder nicht abgeändert, oder
aufgehoben werderi. Alle Bekanntmachungen allgemeiner" Natur, g^c^bh^ri
in fechtsverbindlicher Weise' durch Arischläge in/*der Fabrik und purch..
den «Bezirksanzeiger'von'ßüclleg^berg'Kriegitetteno Die Organe der.Ge-^
riossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; b. der Vorstand, "udef
c. die Rechnungsrevisionskoirimission. Der Vorstand vertritt die Genossen-



120

«•haft nach aussen. Er besteht ays sieben Mitgliedern. Der Präsident oder
der Vizepräsident führt mit dem Aktuar oder mit dem Kassier die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft. Präsident ist Leo Schaad,
Fei. sei., "Sa'ttler in Biberist; Vizepräsident: Albert Spychiger,
Fabrikarbeiter in Biberist ^ Aktuar: Adolf Heri, Niki. Jos. sei Fabrikarbeiter
in Biberist; Kassier: Simon Kaufmann, Maschinist in Derendingen;
Beisitzer: Johann Schreier, Ursen sei., Magaziner in Biberist, und Johann
"Weber, Holzkocher in Biberist. Vertreter der tit. Papierfabrik Biberist:
Frijz' Münch, Johanns, Hilfswerkführer in Biberist.

I1, Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
M j J/ '

1914. 20. Januar. Die Genossenschaft unter dem Namen Darlehens-
kassenvereln Ettingen in Ettingen (S. H. A. B. Nr. 43t vom 28. Dezember
1901," päg 1722 und ff.) hat in ihrer Generalversammlung vom 21.
Dezember 1913 an Stelle des zurückgetretenen Richard Brodmann zum
Vorsteher gewählt: Leo Brodmann-Stöcklin, von und in Ettingen. Der
Vorsteher- oder dessen Stellvertreter ist befugt, kollektiv mit einem der übrigen
Vorstandsmitglieder die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft

zu führen.
Schaffhausen — Schaffhonse — Sciafifasa

1914. 19. Januar. Inhaber der Firma Schaffhauser Optische Jndustrie-
Anstalt H. Knecht-Lang in Schaffhausen ist Hermann Knecht-Laug, von
und in Stein am Rhein. Fabrikation optischer Artikel und Handel en
gros mit solchen. Rheinstrasse Nr/ 5.

ii Waadt — Tand — Tand
' Bureau de Vevey

This et d e n r i e s coloniales en gros. —1914.19 janvier. La
sociiti en commandite Schmidt & Cie. (Schmidt & Co.), 4 Vevey, denries
coloniales et this en gros (F. o. s. du c. du 30 avril 1901, n° 158,
page 630; du 22 janvier 1909, n° 17, page 119; du 27 mai 1910, n° 138,
page 955, et du 29 dicembre 1913, n°321, page 2285), est dissoute ensuite
de remise de commerce 4 la sociiti anonyme a Schmidt Sc Cie., S. A.
(Schmidt & Cie., A. G.) (Schmidt Sc Co. Ltd.)», 4 Vevey, qui en a repris
i'actif et le passif. La raison «Schmidt & Cie. (Schmidt & Co.)» est radiie.
Les procurations conferees par celte maison 4 Louis Duvoisin, 4 Corsier,
etiErnest Schmidt, 4 Vevey, sont en consequence iteintes et radices.

" La raison Arthur Schmidt, 4Vevey, denries coloniales et this en gros
(F. o. s. du c. du 23 aoüt 1909, n° 212, page 1458), est radiie ensuite
de remise de commerce 4 la sociiti anonyme a Schmidt Sc Cie. S. A.
(Schmidt & Cie. A. G (Schmidt Sc Co. Ltd.)», ä Vevey.

Sous la raison sociale Schmidt & Cie. S. A. (Schmidt & Cie. A. Q.)
(Schmidt & Co. Ltd.), il est crii une sociiti anonyme, dontKle
siige est14 Vevey,'et qui a poür but l'exploitation d'un commerce de
thi ej: de denries coloniales en gros. Elle a repris, 4 parlir du 1er janyier
1914, la suite des affaires, ainsi que I'actif et le passif de la maison
«Schmidt Sc Cie.it. La sociiti pourra s'intiresser 4 des affaires similaires

Jiat vote de fusion, prise d actions, etc. Elle pourra s'occuper de la
abrication de tous produits alimentaires.et de tous les articles faisant

l'objet de son commerce ou s'y rattachant. Les Statuts de la sociiti
portent lä date du 19 janvier 1914. La durie de la sociiti est ill imitier
Lef capital social est fixi ä la somme de quatre-vingt mille francs

80,000), divisi en 160 actions de fr. 500, au porteur, entierement
fibiries. Les publications de la sociite ont lieu dans la aFeuille d'avis
de Vevey» et dans les journaux que le conseil d'administration pourra
designer. La sociiti est representee vis-ä-vis des tiers: 1° Par l'adminis-
irateur-diligui Arthur Schmidt, de La Chaux-de Fonds, domicilii 4
Corsier, qui engage valablement la society par sa signature individuelle;
2° par les autres membres du conseil d'administration. qui sont: Louis
Duvoisin, d'Orges, Ernest Schmidt, de La Chaux-de-Fonds, et Jules
Duvoisin, d'Orges; tous domicilies 4 Corsier sur Vevey. La signature collective

de deux de ces membres du conseil est nicessaire pour engager la
sociiti.

Neuenbürg — Neochätel — Nench&tel

Bureau de Moders (district du Val-de-Trauers)

Fabrique de confections, c o m m e r c e d e d r a p er i e s

en jj'ros. — 1914. 20 janvier. La sociiti en nom collectif U. Grisel et
flls, 4 Fleurier (F. o. s. du c. du 21 octobre 1907, page 1811), est
dissoute. Sa raison est radiee. L'actif et le passif sont repris par la sociiti
anönyme «U. Grisel et fils, S. A.», 4 Fleurier.

f Sous la' raison sociale U, Grisel et fils, S. A., il est crii une s o c i 6 16
an'onyme, qui a son siige ä Fleurier et qui a pour but la reprise
et la continuation des affaires de la maison «U. Grisel et fils», dont eile
reprend I'actif et le passif, soit l'exploitation d'une fabrique de confections,

commerce de draperies en gros. Les Statuts portent la date du
19 janvier 1914. La durie de la sociiti est illimitee. Le capital social
est' de deux cent quatre-vingt-quatre mille francs (fr. 284,000), divisi en
284 actions nominatives de fr. 1000. Les publications ont lieu dans la
Fedille officielle suisse du commerce. La sociiti a une administration
d'un, deux ou trois membres, ayant quality pour inslituer un poste de
directeur ou designer un administrateur-diligui, l'un et 1'aUtre avec
signature individuelle ou collective, ou encore instituer un ou plusieurs
fondis de procuration. Ont actuellement quality pour engager la sociiti:
Fridiric-Ulvsse Grisel Delachaux, de et 4 Travers, en quality d'adminis-
traleur-diligui, ayant signature individuelle; Oscar-Ulysse Giisel et Paul-
Alcindor Grisel, de Travers, les deux ä Fleurier, en quality de fondis de
procuration, ayant la signature collective. Rue du Grenier.

Genf — Geifcvc — Glnem
1914. 19 janvier. Dans leur asscmblee ginirale du 14 janvier 1914, les

actionnaires de la Sociiti Immoblliire de Drize, sociiti anonyme, 6tablie
4 Pyegny (F. o. s du c. du 12 juillet 1907, page 1251). ont molifii les
statpts de la sociiti en ce sens que la sociiti sera administrie par un
conseil d'administration d'un ä trois membres, et que le conseil sera
valablement reprisenti dans les actes 4 signer par li majority de ses
memjjres ou l'un d'eux spicialement diligui. L'assemblee a pris acle de
la demission de Bernard de Budi de ses fonctions d'administrateur et a
dicidi de ne pas le remplacer.

Ban que. — 19 janvier. La sociiti en commandite Hentsch et Co.,
banque. 4 Geneve (F. o. s. du c. des 11 janvier 1909, page 46; 11 jan-
vieri(1913, page 53, et 5 juillet 1913 page 1211), est modifiie dans sa
composition comme suit: A partir du Ier janvier 1914, elle a pourassociis
girants tindefinim-nt resDonsables: Ernest Hcntsch. de Geneve, y domicilii;

iGustave-Aginor Hentsch, de Geneve, y domicilii; Reni-Lucien
Hentsch, fils, de Genive. y domicilii, ce dernier jusq l'ici commanditaire
-et fondi de pouvoirs de la maison (sa commandite et sa procuration sont

-=-»en consiquence radiies). Les associiscommanditaires sont: Berthe-Victoire,

dite Bertha Gautier, nie Hentsch, domiciliie 4 Genive1; Lonstanoe-Gabriell'e
Cramer, nie Hentsch, dpmiciliie 4" Genive; 'Aloys 1 Hentsch, domicilii 4
Paris. Chacun des commanditaires est engagi 'pour iine comm indite de
cent quatre-vingt mille francs (fr. 180,000), total-de. la 'com.nundite cinq
cent quarante milL francs "(fr. 510 0>9) La maison renouvelle te^jorocura-
tion personnelle, antirieürement confirie ä Fridiric 'Cuen'det, domicilii &
Geneve, et la procuration collective, antirieürement co ifirie'A'Etienne-
William Guex et Charlas-Andri-Jean-Henri Aubaret,idomicilii3 tous deux
au Petit-Saconnex. h '

19 janvier. La Sociiti anonyme d'Anthracite (Rii'sse, ayant 'son siige
social 4 Plainpalais (F. o. s. du c. du 5 avril 19131 "page 611)', "d, dgns
son assemblie ginirale ordinaire des actionnaires ,du 17 janvier 1914,
renouveli son conseil d'administration et 1'a compb'sV de quat're'membres,
en les personnes d'Henri Kolberg, comte Louis Snngdilo, "SenrV Bonqet
(ces trois dijä inscrits) et le comte Antoine de Villeneuvfe',0 d^miurant 4
Paris. L'administrateur Paul Peltier'est en consiquence radii. ' "

^

Entreprise de pompes funibre^, etc. ~ .20
janvier. La raison G. Haaks-Scheubli, entreprise geqeyoise' de potppes funibres
et, fpb^ique de cercueils en tous genres, ä Genive (F.(,o.' s. ,du c du
6 septembre 1909, page 1526), est radiie ensuite de remise d'exploitation.

Confections pour hommes. — 20 janvier. Les locaux de la
maison S. Salzberg, commerce de confections pour hommes, ä Genive
(F. o. s. du c. du 3 avril 1902, page 507), sont actuellement: 9, Rue du
Port, ä l'enseigne: «Au Bon Travailleur». La mäison a ouvert un second
magasin: 18, Rue des Alpes, ä l'enseigne: «Au Globe».

Gypserie et peinture. — 20 janvier. La sociiti en nom
collectif J. Ragozzi fils et Franco en liqon, entreprise de gypserie et peinture

en bätiments, ä Genive (F. o. s. du c. du 7 janVier 1913, page 19),
est radiie ensuite de la clöture de sa liquidation.

20 janvier Sous la denomination de Gymnasia, sociiti des Vienx Gym-
naslens, il exLte une association, organisie corporativementet jouis-
sant de la personnaliti, conformiment ä 1'art 60 du C c. sr E(le q pour
but de continuer et sauvegarder les traditions 4e'la «Gymnasia», de 1?
soutenir, de l'aider dans son diveloppement et de veiller ä sa bpnne
marche. Elle pourra igalement s'intiresser ä toutes ,questipns littiraires
et scientifiques. Son siige est ä Genive; ses Statuts revisis portent la
date du 7 janvier 1914. Tout ancien membre de «Gymnasia» fait partie
de droit de la sociiti, en adressant une demande au comiti.' Tout socii-
taire qui disire se retirer de la sociiti doit envoyer sa dimission'au
comiti et se metlre en rigle avec la caisse. Sera, c(onsidiri comme radii
de la sociiti tout sociitaire, qui n'aura pas rigl6,s'a cotjsatiqn pendant
deux annies consicutives, ou qui aura'refusi de ,lay payer. La radiation
poür tput autre motif ne peut itre prononcee que par un vote, de l'as-
semblie ginirale. I^s membres sortants ou radiis perdent tout droit ä
I'actif social. Les ressources de l'association se composent:, a. De la coti-
sation annuelle des membres, fixie ä fr. 3 au minimum; b.'de dons, legs,
etc. La sociiti est administrie par un comiti de 3 (ä 7 membres, nommis
en assemblie genirale au dibut de chaque annie et immidiatement riili-
gibles. La sociiti est valablement reprisentie et engagie visA-vis des
tiers par la signature collective du prisident, du secritaire et du t'risorier.
Les sociitaires sont exoniris de toute responsabiliti personnelle, äl'igard
des engagements pris par l'association, lesquels sont uniqpement garantis
par ses biens propres. Le prisident est Edmond Boleslas, "domicilii 4
Pjainpalais; le trisorier: Thiodore Foex, domicilii' 4 Genive, et le secritaire:

Louis Jaquerod, domicilii aux Eaux-Vives. Siege social: Quai de
la Poste 10, Brasserie du Progres.

Manufacture de produits chimiques. — 20 janvier. La
sociiti en nom collectif Alfred Klein et Cie., manufacture idemroduits
chimiques pour la pharmacie, les arts et 1'industrie, 4 Carouge (F. o. s.
du c. du 20 juillet 1909, page 1296), a iti diclarie dissoute par jugement
du tribunal de premiire instance de Genive, en date du 24 novembre 1913.
L'actif et le passif de la sociiti sont restis 4 la charge de l'associi Alfred
Klein. La sociiti est radiie. '

20 janvier. Aux termes d'acte re?u par M® Pierre Carteret, notaire,
4 Genive, le 10 janvier 1914, il a ili constitui, sous la dinomination de
Manufacture Suisse de produits chimiques c. d. Alfred Klein et Cie., une
sociiti anonyme, qui a son siige 4 Geneve.1 Elle a pour objet
la reprise et l'exploitation de la manufacture de produits'chimiques
«Alfred Klein et Cie.», et eile s'occupera de la fabrication etide'la vente
de produits pharmaceutiques, photographiques et industriels. ainsi que des
matieres premieres pour 1'industrie des parfums. Elle pourra lapssi
s'intiresser directement ou indirectement 4 toute industrie ou commerce, qui
aurait quelque rapport avec ses propres affaires, ou qui pourrait-contri
buer 4 les divelopper. Sa durie est inditerminee. Lp, capital social est
fixi 4 la somme de cent mille francs (fr. 100,000), divisi enr200 actions
de fr. 500 chacune, au porteur. Les convocations et.publications auront
lieu par la voie de la Feuille officielle suisse du commerce. La sociiti
est adminislrie par un conseil d'administration.1 co'mposi d'un 4 trois
membres, ilus pour trois ans. Le conseil d'administration peut 'diliguer
ses pouvoirs 4 l'un ou plusieurs de ses membris'ou mime 4 d'autres
personnes, nommer des fondis de pouvoirs et directeurs de succursales. Elle
est engagie vis-4-vis des tiers par la signature de la majoriti des membres
du conseil d'administration ou par le ou les administrateurs-diliguis in-
dividuellement. Le premier conseil d'administration est composi, pour la
premiire piriode triennale, d'Alfred Klein, nigociant, demeurant 4 Genive,
et Riccardo Moratti, nigociant, demeurant 4 Milajn. Dans sa.siance du
10 janvier 1914, le conseil d'administration a disigne Xlfred Klein comme
administrateur-diligui. Dans la mime.siance, le.-ponseil a copfiri
procuration 4 C.-Auguste Hoehn, domicilii 4 Genive, et 4 Adam Gaiser,
domicilii 4 Plainpalais, avec pouvoir de signer collectivement. Siige
social: 20—22, Rue Ph. Plantamour.

Sociiti immobiliire. — 20 janvier. Suivant acte passi devant
M® J. A. Buscarlet, notaire, 4 Genive, le 16 janvier 1914, iha iti
constitui, sous la dinomination de Sociiti Adyar Suisse, ürie sociiti anonyme,
ayant son siige 4 Genive et ayant pour objet l'a'cquisfition diimmeuble»
dans le canton de Genive, la location et la vente ides dits'immeubles.
Sa durie est illimitie. Le capital social est fixi'4 cinq mille'francs
(fr. 5000). divisi en 50 actions de fr 100 chacune; au porteur. Les
publications imanant de la sociiti auront lieu par la voie du «Bulletin de la
Sociiti thiosophique suisse». La sociiti est adminisfrie par un'iconseil
d'administration de trois 4 cinq membres. Pouri lis .'actes 4 pas'ser ou les
signatures 4 douner, la sociiti est valablement reprisentie par laisigna-
ture collective de la majoriti des membres du conseil.d'administrätion
ou par la signature de deux admiuistrateurs spiiialement disigais, npor-
teurs d'un extrait des registres en bonne forme. Pourvla-premiire'ipiriode
triennale, 1'administration est confiie 4 un conseil id'adminNtration, cömj
posi de Paul Erismann. iDiuslriel, domicilii 'AKiRlhinjsalais.-i'iGharles-P
Auguste-Ben ja min GirOud, directeur de la su.-cursale de! Lausanne idei!»
sociiti anonyme Haasenstein. & Vogler, domicilii! 4 Laiisa'nrie, 'let? Louis- *
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Alfred Lambert, nägociant, domieili6 ä Gen&ve: Siöge social: 3, Gours
~

s Bastions

IL Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

If :
U

k
I;

} Streichungen — Radiations — Cancellazionl

jj
Lozcrn —Lucerne — Lucerna

u
1914'. 21. Januar. Otto Wolf, Wirt, geb. 6. Januar 1842, von Ruswii,

in Luzern, (S.,H, A|! B„ vom, 3. Februar 1883), infolge Ablebens.
21.-(Januar. Joseph" HeggH, Landwirt, geb..9. Juni 1842. von und in

Ebikon (S.rH.A. B. Worn 28. Februar 1883), infolge unbekannten
Aufenthaltes^

' A
' ' 21. Januar. Caspar Hochsträsser, Wirt und Steinlieferant, geb. 25. Juni

1850, von fCIei'ndietwil (Aargau), in Dierikön (S.'H. A. B. vom 18. Januar
1883), infolge Ablebens;

21. Januar. "Joseph KQttel, Rigibahn-Bahnwärter, geb. im Oktober
1837;J von und in Vitznau (S. H. A. B. vom121. Mai 1883), auf eigenes
"Verlangen. -ji -v

j 1 Eidg. Amt für geistiges Eigentom

Bureau födäral de la propriätä intellectuelle — Ufficio federale della propriety mteUettual«

Marken — Marques — Marche
i* Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

^ ,^fr. 34825. — 16 Januar 1914, 12 Uhr.
« Otto Zaugg, Handel,

Bern (Schweiz).
#

Banwerkxenge, Aisetylen-Lasnpeii, Hebezeiige, Werkzeuge
und Stahl für üteiiibearbeituag, Uusswaren und

' Eisenwaren.

LÖTSCHBERG

lr. 34836. — 16. Januar 1914, 12 Uhr.

Otto Zaugg, Handel,
Bern (Schweiz).

Werkzeuge für Itfetall- und Holzbearbeitung;. Werkzeuge
für hleinbearbeituug, technische Artikel.

fl>'r. 34837. — 17. Januar 1914, 3 Uhr

Seifenfabrik Kreuzlingen, Carl Schuler & Cle,

Kreuzungen (Schweiz).

Seifen.

(Erneuerung von Nr. 6529.)

tat 34828. _ 17> Januar 1914> 3

Seifenfabrik Kreuzlingen, Carl Schul er & C1*,

Kreuzlingen (Schweiz).

Seifenfabrikate und Waschartikel aller Art.

-r'i 5.

\wi 'f •• 4

'(j.U

!U,->

Nr. 34839. — 19. Januar 1914,^ 8; Uhr.

Aktlebolaget Sveriges Förenade "Könservfabriker,
1 1(/

Göteborg. (Schweden).

EUbngemachte oder sonst konservierte NahrungsstofFe.

<,'!/

Nr. 34830. — 19. Januar 1914, 8 Uhr.

Aktlebolaget Sveriges Förenade Konservfabriker,
Göteborg (Schweden).

:o 1

Anchovis und Konserven.

(Erneuerung von Nr. 6530.) -

r>t I

Bfr. 34831. — 20. Januar 1914, 8 Uhr.

Panzer-Fahrrad-Fabrik Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Kamburg (Deutschland).

" ° " tßion

Fahrräder, Fahrradteile und Xiibehörstncke, nämlich:
Werkzeugtaschen, Schmutzfänger. Glocken, I.ateriieii and

JLuftpumpen. i '>*)!

(Uebertragung von Nr. 16198 der Firma Hermann Prenzlau.)
*> "

Nr. 31833. — 20. Januar. 1914, 8 Uhr.

Panzer-Fahrrad-Fabrik Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Hamburg (Deutschland).

Fahrräder, Fahrradteile & Fahrradzubehör, nämlich Glocken, Luitpumpen,
Schmutzfänger, Gepäckhalter, Gepäcktaschen, Werkzeugtaschen, Fahrrads
Ständer und -halter, Radbürsten, Huppen, Cyclometer, Schutzeinlagen - Ige

Pneumatiks, Kleiderschoner. ' L

4fn

i
(Uebertragung von Nr. 21205 der Firma Hermann Prenzlau.)

i. tvu, * _

•
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Tablcaa des .operations dYcliat, de Tunte et d'essai de dtaliets dVr et li'anrentfailes pen dent le 4° trimrstre de l'annfo 1!)I3

"'t - •*

ArrondimseBientK
i.S
> .«> '
> *»».

i §
I s

Op«S I-Iitiond
(bordereaux reutres)

Octobre Novembre Däcembre TOTAL

JWohots aohetes (Ttkor payfie)

Octobre Novembre DScembre TOTAL

.Räsumfi de l'amtfie 19t3
«"*•

bordereaux
i1 'i'

Dicbets
V *, / ,>•.

'• '?/o
de la
vtleur

' •

1. Bienne
2.- La Chaux-de-Foada V '.

8. Dellmon't ;
4. Fleurier -
5. Gen&ve
6. Granges- (Soleure)
7. Le Locle '.
8. NenchAtel.
9:*Le Noirmbnt ;"1K

10. Porrentniy
11. St-Tmier
12. Schnffhoupe
18. TramelanP;

l

4« triaestre 1918

j ; 4« trimestre 1912

Difference en faveurdu 4s trimestre 1918
Difference' en favenr du 4" trimestre 1912

Berne, le 21 janvier 1914.

9
24
2
7

' 8
2

18

'!•
l
8
8
8

,246
924

40
27

346
25

156
32' 88
46
73

166
84

270
765

40
13

30S
22

138
38
80
40
70

192
43

-309
1,1119

40
29

,404
37

' >157
48
57
56*

100
151
69

95
94

2.203
2,294

1,964
2.115

2,56«
2,544

.22
91 151

825
2,7i>8

120
KM

1,053
84

451
148
125
142

i 243
59»
19«

6,783
6.953

2201

: Fr.

j 57,454
1',081,914 -

I 8,140'
i 11,583
1548',894
f 4-,3ll4*.
1452,849

21,875
54,317'

• 11,n84'
I 48,694
s 68,864

4,886

2,874,894
2,244.918

1211,97«

ot
15

.45
30
65
•70
.45
75
40
65*
15

25;
90'
50,

Ft.
82,108

981,561
'

8,417'' 4,859
'434,888

7,169
454,325

14,125
5l'.2'.'0
10,311
39,>-90
5l,22o
3.48-j

80 2,143.58«
25 B2,376^763

05

233,167

et.
85
30
7o
-20
'20
i»5
60
•20

411

-45
85
Ul-|
50

Ft.
"69,708'

1,197,142
5,70«

*6,057'
'538,83-2

6,124
477,899
•24,858-
53,274
11,008'
25,942
74,998

8,41-6

45

2,491,960
2,782,967

2*1,006

Pr.

2011,271
3,2iMi,iilK

22,264
22,501i

1,522,1115
" l;,A97
1,385075
,.-57,8.;.«

158,h42
l82>4
114,527
195,083

11,781

7,010,441

7,404,689

80 394,198

IV
40
30
55
25
65
70.
'2n
05
811

35
15
55
05

•20

20

iv. ct.
- 8,147
,9,61-2

„
'
448
289

"'4,033:
18117

1,630
423;
893

' 515
796

2,081
618,

21,342

798,597
11,757,529

ioi'.'U.r
84,001

5,919;729
: esjient
4,936,496
.,144,079

525,736
' '93,072
573,98«
933,699

U,-4W»65.

25,977,121

20
86
65'
23
35
85
70
•8*
50
9il
'85
55.
85

35

sa
,46,3
;,°,4

0,3
22,8
0,2

19,0
0,6
2'°' 0;3
•2,2
3,6

/ <'#.
-100

Exercice 1913
; 1912

Difference en faveur de 1913

Bordereaux

24,342
23,967

- Pickets
Fr. 25,977,121.35

21,671,374 76

•, a-:.

i
375 Fr. 4,305,746 «0

* Bureau füdüral des matteres d'or et d'argent.

Annoncen-Regie:
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HAASEV8TEIN A VOGLEB

La Qaisse d'Epargne et de Prevoyance de Lausanne

Pondöe en 1817
porter' iv la conriaissähcis de ses 'dfiposants qu'ä dfifaut d'un controle officiel des Caisses d'Epargne dans notre canton,
elle a demandfi ä la

- -

OI^V, A_., A. Greneve
d'examinebla sitpätion. actuelle de l'fitablissement. 1 ' fi

La Fiduda a' procfidfi pendant plüsleurs jours en decembre et en janvier ä cet examen.
Le rfisumfi du rapport remis ä la Caisse d'Epargne et de Prevoyance s'exprime comme suit:
«L'examen que nous avons faitide vos livres nous permet de constater que lcs chores de votre dernier rapport,

et notamment. ceux du Compte de Profits, et Pertes et du Bilan au 30 juin 1913, sont bien conformes ä vos fieri tores.
(x> Vos crfiances hypothficaires sont düinent garanties et I'estimation de vos Fonds-Publics, bien divisfis, a fitfi faite

avec toute la rigueur voiiiue. - - - T " s-iSs-'
* b Nous estimöns' done que la gestion de votre association, la composition de son actif Ct le; montant de spn fonds

de' rfiserve sont de nature ;&. donner toute satisfaction ä vbs dfiposants. ^71 " ^ *"

'
(10321L) (151!)'- - • '

' S' (signfi) Flducla S.A.
~ r-: : ^ '1 Le Directeur, A. CHEVALLIER.

L'assemblfie! gfinfirale de la Caisse d'Epargne et de Prfivoyanee de Lausanne est heureuse de montrer par ce
tfimoignage que les dfipftts qui lui sont confifis sont soigneusement gfires et representfis par des valeurs de tout repos;

Caisse d'Epargne et de Prevoyance,
Lausanne, le 21 janvier 1914.

s ,• Le Directeur: -

F. CHARRIERE DE SEVERY.
^

Offizielles Jldrcssbuct)

m Gross-$L Gallen
öcmeinflcn St. Gallen, Straubenzell und tTablit

i, (nabtztt »oiooo eiBwebntr) 54

türdas3abM9i4
Preiv3rr. 7. — Btllag«ns Ucbtrticbtspiba. der-$taift.$t.flalltn
oad der fiemeinaen StMUbenzfll and Gibht, sowie die,.Pia«e des
a ss on. :«•'«« .Seadtibcaters und der Gonbaile n ii';n « u

nach amtlicben Quellen
tu fj/ubfB d4trth,drii.Pe4j44. «udiirwrltcrrl Otto rfltoli, st 8alle».

•'ytI tr-i U"*^

./'.cw'. /v''

iff tien
Zürich II

Die.-Herren'Aktionäre werden hiemit zu der Samstag,
den 7. Febriiar 1914, vormittags 10*4 Uhr, in unserem Ge-
schäftslokal, Zellerstrasse 3^ Wöilishofen, stattfindenden

anssrrordcnüickßo Gcucralvcrsaaiuiluog
eingeladen,.

' v Traktanden:
1. Beschlussfassung .über die Erhöhung des

Aktienkapitals.

2. Konslatierung der Zeichnung des neuen Aktien-
- kapitals und der Einzahlung von 20% auf dasselbe.

-3i -Statutenänderungen: v;-

Stimmkärteh für die ausserordentliche Generalversammlung
können bi^. Freitag, den '6. Februar a. c. im Bureau der

Geseljsehaft bezogen .werden. 149 (455 Z)

Zürich, /den 23: "Jaäuäf 1M4..
X

Iber Vfirwalthugsrai "

PriVQt-Rßctinungsruf
Zur Bereinigung des Nachlasses des kürzlich verstorbenen

Glan Lony-Piräny, in Ponte, werden hiemit sämtliche Gläubiger

ersucht, ihre Rechnungen innert drei Wochen a dato
beim Unterzeichneten einzureichen. Ebenso werden auch die
Schuldner aufgefordert, sich als solche anzumelden. : 152

Samaden, den 21. Januar 1914.
{ Der Be.-mtt'a^te: «I. Martin Itlsfh.

Ktunmaomsplnnerei Blirtlen
- Die diesjährige Generalversammlung wird Montag, den

9. Februar 1914, vormittags 11% Uhr, im Gasthaus zum
• Löwen in Wlnterthur stattfinden. — -

Traktanden:
1. Bericht über den Geschäftsgang im Jahre' 1913..
2. Bericht der Herren Rechnungsrevisoren und .Be¬

schlüssfassung über die Jahresrechnung pro 1913.
3. Wählen;

Die Eintrittskarten werden gegen genügenden Ausweis
über den Aktienbesitz auf unserem Bureau abgegeben. Die
Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung liegen vom
30. Januar ab in unserem Bureau zur Einsicht der Herren
Aktionäre auf 150 (456 Z)

Bürglen (Thurgau), den 20. Januar 1914.

Der »rwHltnngsrat.

Teilhaber gesucht
Iii ein seit Jahren bestehendes, gut prosperierendes 'Fabrikations-,

geschäft (besserer Artikel) "wird ein Teilhaber, event, aktiv, mit einer
Einlage von cä. Fr. 60,00Q gesucht. Gute Rendite garantiert. 144;,,

Offerten "Uhte'r* Chiffre H 132 U an iMMBStaU A V(|ltr, Btrm.

Anfdef * i*
__öhe::

Voillwaunenfemjiotl ßpj

Ions

anewwmwriia

für die

Finanz- und

HeM
bestimmt, findea iiai:

jtiiiBifii
I

wirksamste Verbrefita^E

Annoncen-Regie



Mitjp da tegislie di commerci! pom 1914

i Das SoUflkriptio' 8-Z rkular
i mit Bestellschein für Mehr-
; Zeilen im Braneh«nr gtet-r
1

-wurde 'dieser''Tage versandt.
Firmen, welchen dasselbe nicht

[ zuging, Rollen' es gratis und
franko vetfangen vom Verlag:

148 .(464 Z)

La eirculaire de souscrirtion
avec It balls tin dt coram* dt
paar (tos 1 gns,snppl4m«n-
tairts vient d'etre ex\>6di£ ,il
y a quelques jnurs. Les raai-
sons qui ne I'auront pas i e$u<y
sont prices de bien vouloir la
"dcmaudcr gra uitement par ie's

^diteurs:

'•}\ Art. Institut Grell rfissli, Zärieh.

BOSCH & Co.
Basel und Lörrach

gamruetverkehre Bach Mannheim, Berlin, Leipzig, Hamburg, Lübeck,
.Stettin und Skandinavien.. Spexialverkehre nach Frankreich, Russlaud,
OeeterreictgUngarn, den Balkanstaaten und Mitteim-ei(ändern. Rhein-
und Donanverkehr.' Agentur der Cuhan-Linie. Möbeltransporte. Ver-

(3iiH2'Ql zollangen. ' • 1096

Hat de frihours
lmt Uns« feMüjptiM ti reapnl de 40 milliaDS 3 °/° 1903

105 -814S
10« 8144'
463'-'8619
464 • 8620
781' 8693
7821 8694^
843 894»'
844 9906
84795457
848 i 9663

1083 3661-
1084 > 9662
1187,1 9789.
1183 9;Vo'
1507 LilOOSl'
1508 [; 1,0032
1539 1041)9
1640

'

10*410
1571 ' IIHÖ»
1672- 106,68
1746 10687
1746 i 310688-
2439 10761
2440 >,10762
2677, 11211'
2578 Il2f2
3239 >11281
3240 :11282
.3369. i 11963
3370 11954
2429 .12161
3430 1216'2!
3585 13267'
3686 ]1?268
3803 -,13i67
3804 ,13.168'
3967

' 13285
3968 ' 132861
4101 13703
4102 K137.10
4239 13783.
4240 13784
4566 13871
4666 13872,
6035 14363
5036 14351
6275 14399
6276 14400
6369' 14881
6360 14882
5463 16787
5464 15788
6597 16336
5698 16636
«227 16366
6228, 16366,
6341| 16559
6342- 16J)60
7657, 16887
7658 16888
7787t 16997
7738 16998
7763 17606
7764 17666
7897 17867
7898 17868'
7946 17891
7946 17892

17947
17948

*- 18111
18'. 12

.18159
; 18)60
- 18657."
; li8558,

'-"18657
18688

i:1984T
19342;
19621
19622
20099
20100;
2ul4l~
20140"
20555
20'>56
20609

<-520610-
21076-
2 07« •

21097-
21*098
21127
21128
21373
21374
21,64,1
21542
22023

• 2.2024
22207

"'22208
22251
2f2'r<62

22iÖ9
22600
22741
22742
23u99
23100
23567
23568
23857
23868
24-235
24236
24647
246(8
21799
24800
24923
24924
26.-23
$1*224
26401
26302
255"6
25506
26643
25644
25663

- 26664
25787
26788

.,25929 33503
' 215930 33504
26 (DJ"' 33619
,26002 „ 3, 620
26307 31721
26308 3.372-2

26707 33793
-26708 -33794

26871 -33961
26872 - 31962
26957 ; 34149
26958 34160
27191 34187

-27-92 34188
.27323 34425
27324 £8.)426
27796 - 35239
27796 ^.3*5240
279i'5 - 3 6247
27!) 16 ,/ 35248
2ö755 .35275

-20-766-1446276
r<2907»3ö719

29078 35720
" 29133^. 35733
-29134- '-35734
29191'*- 35787-

.29192 35788
>9203 35Ö51

>2921)4 350&2
29235 35985
29236 35006
29:43 36o97
29244 ' 36093
29363 j36205
29364 86286
30417 369, ,7

30'418 8,'908
30635 -374 59
80636'- 1 87160
80846 37405
30846 87406
3 931 37549
30982 37550

*fcf037 37553
81038 37654
31263 So473
31254 38474
31287 38553
31288 30554
31319 38749
81320 38750
3 423 39095
3'.424 39096
31879 39369
3 889 39370
32163 39547

< 3215t ,,39548
32667 39601
32568 -39602
32787 41.638
32788 41334
32948 41971
32934 41972
33337 4-2973
33338 42971
33471 4-1375
33472 43376

43797,
43798
44 443
44 444
41809
44810
45009
45010
46o87
45088
45441
44442
45473
45474
45477
45478
45723
45724
45837
45838
46043
46044
46301
46302
47299
473(10
47316
47316
47419
47420
47696
47696
47815
47816
48467
48458
48725
4s726
48769
40770
49091
49092
49923
49924
503n6
50386
50419
50420
60737
50738
6-037
62088
5-2296
52296
52567
52558
52676
52576
52803
52804
53501
63502
63913
53914
63935
53936
6i7ul
647o2

6(881
548*2
55016
55016
65079
55080
65409
65410
65(41
65442
57325
673:6
57)35
67436
67466
57466
67.19
67720
67729
57730
50523

'' 58624
58533
58534
68771
58772
68913
5-914
695-25
59526
59993
59994
6> 587
60688
60597
60598
61105
61106
61761
61762
61876
61876
62135
62136
62603
C2004
t>2796
62796
62813
62814
62843
6'2e44
63241
63212
63259
63260
63429
63430
63509
63510
63605
63806
68673
63*74
63711
63712
6)065
64066

.64075
'64076
64243
64-244
64H89
64890
'65403
65404
65513
65514
65623
66624
66947
65948
66333
66334
66427
66428
66453
66454
66187,
66488
6b7 57
66768
66791
66792
66969
66970
66989
66990
67059 -

67060
67395
67396
67433
67134
67585
67586
68233
68234
68361
«8352
69241
69242
69389
«9390
695*7
69588
69945
69946
70329
70330
70347
70348
70445
704-46
70653
70654
709OI
7i 902
71075
71076
74335
71336
71493
71494
71571
71672

71933
71934
72-69
72070
72167
72168
72353
72354
72666
72666
72939
72940
72987
7.-988
73129
73180
73743
73744
73809
73810
74005
74006
74129
74130
74279
74280
74419
74420
74525
74628
76)41
76142
75527
75528
76605
75606
75637
756H8
76141
76142
77627
77628
77937
77938
.78157
78158
78359
783n0
7«637
78638
79169
79170
79185
7 '186
79195
79196
79375
79376
79583
79584
799)1
79942

Ces obligations sont remboursables des le 15 mai 1914
aux"domiciles ci-apr6s :

A FHbburg:' ä la-; Tiisdrerie d'Etat, ä la Ban que de l'Etat;
ä Bäle: ä la Ban que commerciale, au Bankverein Suisse; ä
Berne: ä la Banque Cantonaie; ä Gen&ve: au Credit Lyonnais,
älaBanque de Paris et des Pays-Bas, ä l'Union Financiire;
ä Zurich t ä la Soct6t£ de Credit Suisse, ä la Banque F6d6rale;
ä Paris r au Credit Lyonnais, ä la Banque de Paris et des

Pays-Bas. (340F) (1421)

Elibotiig, lie 15 janvier 1914.

la Mion da Firniß da Canton de Fillonj.

(4921Q) (19221)
'

G. neidinger & C", Basel—-— i
Spezialfall k für Elektromotoren und elektrischeAntriebet

Ventilatoren und Entstaubungsanlagen.

Elektromotoren i
'

i * "**' 1

.mit hohem,,Wirkungsgrad und .solider Konstruktion ,j

'fuT alle Stromärten und'Spannungen. j

Generatoren, Transformatoren,
Botlerende Umformer.

Btparatufei werden prompt and billig ausgeführt.

)i '

eines 5 ^Otllddüonen Anleihen; I. HpM
von Fr. 1,000,000

1'.^ t i \ '•! > V

der Bhitischen Aktienbrauereien in Chor
und

KONVERSION
des auf 30. Juni 1914 zur Rückzahlung fälligen 4x/2 °/o Anleihens von Fr. 800,000 dar
gleichen Gesellschaft, gegen Obligationen des neuen Anleihens mit Zinsgenuss zu 5 */t vom
1. Januar 1914 an,1 mit' Anmeldefrist bis spätestens 31. Januar 1914.

Bezügliche Anmeldungen., nehmen die Rhätischen Aktienbranerelen und jede der
unterzeichneten Banken, bei welchen auch ausführliche Prospekte erhältlich sind, spesenfrei

entgegen. (178 Ch}> (7J2.;
Graubündner Kantonalbank., i

Bank für Graubünden.' k,
• M, I. It t 1 »

J. Töndury & Cie., Engadinerbank. •

HypothektflianH in (üinMur
mit Filiale in Zürich (Baitniiofplaiz Kr. 5)

(Aktienkapital Fr. 15,000,000 Reserven Fr. 2,380,000)

Wir nehmen bis auf weiteres Gelder an gegen

4VI« Obligationen
beidseitig 3 — 5 Jahre fest, nachher, halbjährlich kündbar.

Gekündete und kündbare Obligationen unserer Anstalt
konvenieren vir sofort zu ohenerwühmen Kedineuugen
mit Wirkung des höliern Zinsfasses vom Tage dar Um«
Wandlung an. (4860 Z) 2702

Die Direktion.

Im Inviiai u
Z. G. B. Art. 580 und E. G. § 224 ff.

' U

Amtschreiberai Kriegstetten in Solothnrn
Ueber die Erbschaft .des unterm 24. Dezember 1913

verstorbenen. Daniel Arnold Fiückiger, von Auswil, gewesener
Landwirt in Steinhof, wird gestützt auf die Bewilligung des
Amtsgerichtspräsideulen von Bucheggberg-Kriegstetten vom
7. Januar 1914 das öffentliche Inventar verpflogen.

Die Gläubiger qnd„ Schuldner des Erblassers, mit Ein-
schluss der Bürgschafts- und Währschaftsgläubiger, werden
hiemit aufgefordert,!,ihre Forderungen und Schulden, unter
Vorlegung der bezüglichen Ausweise, bis und mit 10. Februar
1914 bei dem unterzeichneten Amischreiber anzumelden.

Nichtanmeldung von Forderungen an dem Erblasser hat
für die Gläubiger den Verlust des Forderungsrechtes gegen
die Erben zur Folge. i(Art. 590 Z. G. B.) (1531)

Der Amtschreiber von Kriegstetten:
Dr.' B Baclitler.

LAUSANNE
dans positlon commercial« de
1« ordre.

S'adresser Etude ö'. CHATELÄN, notalre, rue Piebard, 3,
LAUSANNE. (805)8 Li (88)

Grands masaslns fi lauer

Schöne Makulatur bei Haaaenstejn & Vogler

Marques de fabrique
«I leir u Ein» Riehl *"

Pias de fUlfinun'F01
•at ili ezioeties et diposdea

par F. Homberg
gravettr-müdailldur, i Berne

Handels-Auskunft!

taiemtDls tisieidsu
Altdort: B' f. Sebald, ib. kt. U.
Basel: Sleigneler A Cie., lot Ink:
— CaaBdeai bt IL Sehselder.lnttUl.
Bern: (Uaer*C°,Auskünfte,Ink,
— Haas Boro. Not, Ink a Verw.
— 6. BäriswrS, Ink. c. Auskünfte.
— Dr. H. Aitherr, RechtsanWilt,

imdussg; 24. AdvoL, latui«. T«h>pa 2123.

— Auskunftei C. ürfiriag A. G.
Biel: Fehimano, Notariat, Inkasso.
— Sari * Wjss, Not., Ink., Inform.
Brig (Wallis): Jes. v. Stocka'per.

Adv u. Notar.> Advob. u Inkasso.
Bergdorf: E. Hewald, CreiitRtm, hl.
Bronnen: Br. Inderbdzio, Ah.shl.
Chanz-de-Fonds' Ch-fi.liajlaedre.

not. Rens., refeouvremt», gÜr^'etc.
— Pasl kuberl, ag. de droit; rec**18.

contentieox renseig"to comm^re.
Chlasso tnfcresoli $ Vllls, g^ditka.
Fribonrg: Ersesl Girod; avocat.
Bentve: Cb. B.Cosandter, huissier.

rne Commerce'7,
Kolm: E. LSicker, Notar, Ink. Inf.
Uaagentkal: ftrw.O. HrtSier.AitJtUl.
Lassanav GI«pC1ielleiireä#«,rect'
boearao:Br. S. Fiori Advekr lDk.
Lagsne: Qtt« Schede, CmUmr., bt,

SjmUkxpiiutM f. £« iuUesiist, Men.
Lasers: Hoar. Frank, Inf.-& Ink.
Helrlngen: H. K<eis, Ihtuiii ltbuN
Barten: Ik Frielel, Adv. & Not«r.
leaekltel. R: Legier, agent d'ai
— Dr G. Haidlmann, av. reus. ^ec.
— Jeaa Roiitel. avocat, Place purry.
— Nntaf re Cartier, anc. juge de pal*
Sehnls-Tarasp: B. Plasia IsLftrtr.
Sebwyz: Miebael Ebrier, hl:3«diuk.
Seleikora: A.; Brosi, Advokatur,

Notariat .und .Inkasso .für,.die
ganze Schweiz...,

Sgtei: Br Heid, Fürspr. Adv. a.Iak.
Unter: Dr. EmüSiadler, Advoka

turboreau,Bechtegut^ Inkaa^sh.
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Association site des fonseilsen

mfltiere de Propri^te industrielle

ldmltilstratiöD act«eile: Rue de l'llöpitai 32, ä Berne

'les Brevets d'lnventlon specifics ei-bas sont ä vendre,
-solt en toete fropriötö, &oit par vole de licences d'exploitation

1996) l;e titulaire -du förevet suisse n° 22655, du 29 septeöibre 1900,
relatil k un 'Dtspositif cl'attelage ponr vöhicules de chemin de fer, dösire
vtndre ce brevet, 'en concöder des licences d'exploitatiöh ou recevoir toute
autre proposition, visant ä la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä, M. A. Ritter, Ingfenieur-Conseil,
^iij^'Rümeliiibäthweg, ä Bile.

l997VDer Irihaber des Schweiz. Patentes Nr. 42371 vom 21. Februar 1908,
betreffend Kugellager, wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen
oder andere die Ausübuhg der Erfindung in der Schweiz bezweckende
Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt bereitwilligst Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt,.Rümelin-
•Sacbweg ll^in BaseL

1998) Le proprietaire du brevet suisse n° 35258 du 6 novembre 1905,
relatif k un Moteur perfectionne, dfeire vendre oe brevet, en conceder des
licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant k la mise

m oeuvre de l'invention en Suisse.
Pour tous renseignements s'adresser & M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,

11, Rümelinbachweg, ä. Bäle.

1999) Lea titulaires des brevets suisses:
41810 du 14 aoüt 1907, relatif ä un Appareil ponr döplacer un liquide par

c^ftzelonlement,
N° 45377 du 26 juin 1908, pour Procedd et appareil periectionnös ponr dd-

placer un liqnide,
*N° 45166 dü 13 juiliet 1908, ponr Procedd et appareil perfectionnds ponr dd-
.'placer nn liqnide,'

N° 45542 dur-14 juiliet 1908, pour Procedd et appareil ponr ddplacer des

liquide«,
N° 45543 du 7 aoüt 1908, pour Procddd et appareil periectionnds ponr

ddplacer des liquides,
N° 46482 du 6 aoüt 1908, pour Procedd et appareil ponr comprimer nn

fluide gazeux,
N° 47843 du.9 juin 1909, reilatif k un Appareil perfectionne ponr comprimer
• :snn fluide gazeux, ~'

'H° 45851 du 6 aoüt 1908, pour Procddd et appareil ponr comprimer un fluide
"gazeux,

NJ 56420 du 10 avril 1911, relatif k un Appareil ponr dlever on'feomper des

liquides,
•N0 56910 du 20 mars 1911, relatif k un Appareil ä combustion interne pon-

vant servirde pompe ä liqnide on de compressenr de'fluide dlastiqne,
^N0 >56911 du 3 avril 1911, reLalif ä un Appareil ponr elever ou pomper des

liquides,
N°-56912 du 20 avril 1911, relatif k un Appareil ä combustion interne pou-

vant servir de pompe & liqnide on de compressenr de fluide dlastiqne,
N° 58275 du 26 octobre 1911, pour Procddd et installation ponr utilises

ä distance l'dnergie d'nn fluide dlastiqne comprimd par une colonne de

liqnide ä monvement de va-et-vient,
N° 58746 du 27 octobre 1911, relatif k un Appareil ponr ddplacer ou refouler

-un fluide,
N° 61060 du 22 fdvrier 1912, pour Explosionspumpe ohne Schwungrad mit

bin- und hergebendem Kolben,
'desirent vendre ces brevets, en conceder des licences d'exploitation ou

recevoir toute autre proposition visant k la mise en oeuvre des inventions en
Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser k M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, k Bäle.

2000) Der Inhaber der nachfolgenden vom 19. Januar 1906 datierenden
•schweizerischen Patente:
Nr. 36183, betreffend ein Steuerorgan für selbsttätige Musikwerke,
Nr. 36184, betreffend eine Einrichtung zum Anbringen von zur Erzielung

üiner ausdrucksvollen Tonwiedergabe dienenden Schlitzen in Steuerorganen
für selbsttätige Musikwerke, und

Nr. 36185, betreffend ein Selbsttätiges Musikwerk mit Steuerorgan für
ausdrucksvolle Tonwiedergabe,

wünscht dieselben zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere die Aus-
.Übung der Erfindungen in der Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
in Basel.

2007) Le litulaire du brevet suisse n° 53314, du 23 decembre 1909, rela-
'tif ä un Moteur ä combustion, desire vendre ce^ brevet, en conceder de9
licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant ü la mise
en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä, M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

2008) le titulaire du brevet .suisse n0- 54873, du 7 mars 1911, relatif ä.

un Pavillon perfectionne ponr grammophones, phonographes, etc., et procddd
pour sa fabrication, ddsire vendre ce brevet, en concdder des licences d'exploi-

Uhrband * *

r*

Administration zur Zeit: Spitalgasse 32, in Bern
1 ti t

Die unten spezifizierten Patente sind zu verkaufen und zwar ;

entweder durch Abtretung der Patente selbst oder durch Lizenzverträge
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tation ou recevoir toute autre proposition visant k 'la -tilisc en oeuvre de
l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser k >M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle,

2009) Les proprietaries du brevet suisse Dncasble & Dncasble, n° 55468,
diu 15 octobre 1910, et son addition n°.57899, du 5 juiliet 1911,'four Rone ä
bandage dlastiqne ponr vdhicnle, ddsirent entrer eh Tolafioh äVöc des 'fabri-
cants suisses, en Vue de 'la fabrication de' «article brevetd,^e't 'steräient äispbsds
ä edder des licences d'exploitation öu k vendre ,leur brevet'

Pridre d'adresser les offres ou propositions k M. E. Imer-Schneider,
ingdnieurrconseil, 8, Boulevard James-Fazy, ä G-endve, qui les transmettra
volontierst qui de droit.

2010) Les proprrdtaires du brevet, sudsse Baudot, n° 51623, fail 12 fdvrier
1910, peur: Machine ä dessninter et ä ddgraisser la laine, ddsirent entrer en
relation avec des fabricants suissies, en vue de la fabrication de l'article bre-
vete, et seraiehi disposes ä eddür des licences d'eXplditation öu*vÖndr,e lefir
"5reve^-

• i ' t'"
i

Pridre d'adresser les offres ou propositions k Mr. E. Imer-Schneider,
ingdnieur-conseil, 8, Boulevard James Fazy, ä, Gehdve, qui lea ^transmettra
volontiere k qui de droit, 't ^

2001) Die Inhaber der 'Scbweizerpatente {l

Nr. 50418, Elektrische Stromverteilüngsanlage, '

r/Nr. 56051, Elektrische Stromerzengohgs- & Yerteilnngsanlage, ^wünschen mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung • zuv treten,
behufs Verkaufs der Patente, bezw. Abgabe der Lizenz für die .Schweiz, zwecks
Fabrikation der durch diese Patente geschützten Erfindungen in der .'Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu "wenden,' an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhöfstrasse 74, Zürich L

6 'fc
2002) Die Inhaberin des Schweizerpatentes Nr. 38759 betreffend

<Einrichtung an Lnftsangehremsanlagen für Eisenbahnen zur Betätigung Von
Akustischen Signalvorrichtungen dnreh die Abluft von Luftsangepumpen, wühscht
mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten, 'behüfs Verkaufs
des Patentes, bezw. Abgabe dier Lizenz für die Schweiz, zwecks1 Fabrikation
des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu .wenden an das
PatentaJnWaltsbureau E. Blum & Co., Babnhofstrasse 74, Zürich L

2Ö03) Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 55003,| fbetreffend
Zwischen den Ringen auf der Ringbank angeordneter Fadenschützer für
Ringspinn- oder Ringzwirnmaschinen, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten
in Verbindung zu treten, behufs Verkaufs des Patentes, bezw. .Abgabe'-der
Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegeülstandes in der
Schweiz.

Reflektanten belieben sich um Weitere Auskunft zu wenden an, das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co.. Bahnhofstrasse 74. Zürich L 'i) ,X

2011) Der Inhlaber des' schweizerischen Patentes Nr. 54817, bötreffend
Einrichtung zur Zuführung von Oberluft bei Feuerungen mit Beichicksvor-
richtung, wünscht 'mit schweizerischen Fabrikanten in Verbüiäurig, zu treten,
behufs Verkaufs des Patentes, 'bezw. Abgabe dar Lizenz* für die Schweiz,
zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu .wenden an das
Patentanwaltsbureau 'E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich L'

O. > J \ i. f

2012) Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 42699, betreffend
ratsur d'acötylöne, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung
zu treten, bebufs Verkaufs des Patentes), bezw. Abgabe der Lizenz-für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patenitgegensfaiides in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich' um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Babnb'ofstrasse 74, Zürich I.

2006) Der Inhaber der schweizerischen Patente:
Nr. 55940, vom. 9. Januar 1911, auf: Sprengstoff, der Tetranitrbahilin ent¬

hält, .und n(l' /*
Nr. 57983, vom 7. Februar 1911, auf. Verfahren zur Darstellung von Tetra-

nitroanilin,
wünscht die Palente zu verkaufen, in Lizenz zu geben, oder anderweitige
Vereinbarungen für die Fabrikation in der Schweiz einzugeben. '

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourry-Söqu'in & Co.,
Ingenieur- und Patentanwalts-Bureau, 51, Löwenstrasse, Zürich L

1980) La proprietaire du brevet suisse n0 55411, du 11 fevri'er 1011,
pour: Filiöre pour la fabrication de Iiis enduits, dösire entrer en relation
avec les fabricants suisses en vue de la fabrication du dispositif brevetö.
Elle serait disposee k vendre complötement -le dit brevet, k en concÖder des
licences, ou encore k recevoir toutes autres propositions visant k la mise en
oeuvre de cette invention en Suisse.

Adresser les. offres et propositions ä M. A. Mathey-Doret; ingönieur-
conseil, k La Chaux-de-Fonds. IUl3 .<o' '3

E. Imer-Schnaifier, Sen!
Boulevard James Fazy 8

H. Elrsbhofer, ZSrich
vorm Bourry Söquin & Co.

Löwenstrasse 5t

Ed. v. Waldklreh, Bern
(Advokat), Scbwanengasse 8

E. aicta^ Co., Zürich
Bahnhofstrasse 74, Uraniastrasse j

A. Ritter, Basel
Birsigstr. 2, Rümelinbachweg 11 '

Naegeli Sc Co., Bern
Spitälgasse '32

A. Mathey-Doret, Chanx-de-Fonds, rne Löopold-Robert 70

Buchdruckerei H JKtv'T & Co in llem — liiqiiimerie Ii. JENT & Co., ä. Berne


	

